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Apotheken-Notfalldienst 01805 002963
Samstag, 10. Januar
Rathaus-Apotheke Aspach, Backnanger Str. 2
71546 Aspach, Tel: 07191 920296

Apotheke Palm Marbach, Marktstr. 22
71672 Marbach am Neckar, Tel: 07144 5360

Sonntag, 11. Januar
Vitalwelt-Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstr. 9
71522 Backnang, Tel: 07191 64844

Apotheke am Bahnhof Marbach, Rielingshäuser Str. 1
71672 Marbach am Neckar, Tel: 07144 4073

Diakoniestation Mittleres Murrtal
Schubertstraße 1, 71546 Aspach
Telefon 07191 34424-0    Fax 07191 34424-18

Strom Süwag
Rufbereitschaft rund um die Uhr 0800 7962787

Tierärzte Notfalldienst
Praxis Tierarzt Krüger/Assistentin, Akazienweg 48,
Backnang,   07191 902284

Stadtwerke Backnang GmbH
Bereitschafts- und Entstördienst 07191 176-17

Kläranlage Aspach
Rufbereitschaft rund um die Uhr 07191 63187

Wasserversorgung Aspach
Rufbereitschaft rund um die Uhr 07148 16242-20
    0151 54434102

Rathaus Großaspach
Wir freuen uns auf Sie
Montag 08:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag  nur nach Terminvereinbarung
Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr
Wir helfen Ihnen gerne außerhalb der Öffnungszeiten!
Rufen Sie uns an!

Ein Tipp: Wenn Sie das Gespräch mit Bürgermeisterin Sabine
Welte-Hauff, einer Mitarbeiterin oder einem Mitarbeiter suchen, 
oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass Sie für Ihr Anliegen 
etwas Zeit benötigen, dann empfehlen wir Ihnen, vorher telefo-
nisch einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.
Telefon: 07191 212-0, info@aspach.de

Ärztlicher Notfalldienst

Einheitlich für ganz Baden-Württemberg:
Ärztlicher Notfalldienst: 116117

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Für lebensbedrohliche Erkrankungen gilt jedoch unverändert 
die Nr.: 112
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 19222
Giftnotruf 0761 19240
Psychiatrischer Notfalldienst 0180 5110444
Frauenärzte Rems-Murr-Kreis  01805 557890

Bereitschaftspraxis Winnenden
im Rems-Murr-Klinikum Winnenden 
Mo, Di, Do 18-22 Uhr und Mi und Fr 14-22 Uhr
Sa, So, Feiertage 8-22 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Mo – Fr 18-22 Uhr, Sa, So und an Feiertagen 8-20 Uhr

Notfallpraxis Ludwigsburg
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg
Mo, Di und Do 18-8 Uhr, Mi 13-8 Uhr, Fr 16-8 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8-8 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ludwigsburg 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Mo – Fr 18-22 Uhr, Sa, So und an Feiertagen 8-22 Uhr

Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen 
Mo – Fr 18-22 Uhr, Sa, So und an Feiertagen 9-22 Uhr

Notfallpraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Sa, So und an Feiertagen 10-20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Mo – Fr 19-22 Uhr, Sa, So und an Feiertagen 8-22 Uhr

Notfallpraxis Augen Stuttgart
Notfallpraxis am Katharinenhospital
Kriegsbergstrasse 60, 70174 Stuttgart  
Fr 16-22 Uhr, Sa, So und an Feiertagen 8-22 Uhr

Der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Nummer 116117 ist 
für Patientinnen und Patienten da, die außerhalb der regulären 
Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe brauchen. Er ist für Be-
troffene gedacht, die nicht lebensbedrohlich erkrankt sind, aber 
mit ihren Beschwerden auch nicht bis zur nächsten Sprechstun-
de warten können.
Das medizinische Fachpersonal des Bereitschaftsdienstes 
schätzt ein, ob jemand dringend Hilfe braucht, ein Hausbesuch 
nötig ist oder der Patient eine sogenannte Bereitschaftspraxis 
aufsuchen sollte und gibt den Patientinnen und Patienten dann 
die Adressen der dem Wohnort am nächsten gelegenen zustän-
digen Einrichtung.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen ist 
die 116117 die falsche Anlaufstelle. In diesen Fällen muss der 
Notruf 112 gewählt werden.

Wochenenddienste

Amtsblatt der Gemeinde Aspach
Impressum 
Herausgeber: Gemeinde Aspach,     
Backnanger Str. 9, 71546 Aspach, 
Telefon 07191 212-0, Fax 212-239
Internet: www.aspach.de
E-Mail: Mitteilungsblatt@Aspach.de
Druck und Verlag: Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG,
Winnender Straße 20, 71522 Backnang, 
Telefon 07191 34338-0, Fax 34338-17
Anzeigen: anzeigen@knoepfl e-druck.de
Abobestellung: aboservice@knoepfl e-druck.de

Verantwortlich für die amtlichen Bekanntmachungen und die 
sonstigen Mitteilungen der Gemeindeverwaltung sowie für die 
„Vereinsnachrichten“ und die „Kirchlichen Nachrichten“ Bürger-
meisterin Sabine Welte-Hauff, für den sonstigen redaktionellen 
Teil und Anzeigenteil Martina Knöpfl e.

Redaktionsschluss: Montag, 12:00 Uhr
Anzeigenschluss: Dienstag, 08:30 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung und Verlegung 
des Erörterungstermins zum Windkraftverfahren 

Aspach-Oppenweiler gemäß § 10 Abs. 6

Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) sowie § 12 und § 
17 der 9. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes (9.BImSchV)
Die Uhl Windkraft Projektierung GmbH & Co. KG mit Sitz in der 
Max-Eyth-Straße 40 in 73479 Ellwangen plant auf den Gemarkun-
gen der Gemeinden Aspach und Oppenweiler im Rems-Murr-
Kreis den Windpark ,,Aspach-Oppenweiler“.
Das Vorhaben wurde mit öffentlicher Bekanntmachung vom 
07. Oktober 2025 der Öffentlichkeit auf der Internetseite des 
Landratsamts des Rems-Murr-Kreises unter https://www.rems-
murr-kreis.de/startseite bekannt gegeben.
Der in der öffentlichen Bekanntmachung vorgesehene öffentliche 
Erörterungstermin (§ 18 Abs. 1 der 9.BImSchV) wird hiermit ver-
legt auf Montag, den 23.03.2026, ab 9.00 Uhr im Walter-Baum-
gärtner-Saal des Backnanger Bürgerhauses, Bahnhofstr. 7, 
71522 Backnang.
Die federführende Genehmigungsbehörde hat in Ausübung des 
pfl ichtgemäßen Ermessens gemäß § 10 Abs. 6 BImSchG i. V. m. § 
12 Abs. 1 der 9. BImSchV entschieden, dass der Erörterungstermin 
stattfi ndet und macht diesen hiermit öffentlich bekannt. Der An-
tragsteller und diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben 
haben, werden mit dieser öffentlichen Bekanntmachung gemäß § 
17 Abs. 2 der 9. BImSchV unter entsprechender Anwendung des 
§ 10 Abs. 3 Satz 2 BImSchG über die Verlegung des Erörterungs-
termins benachrichtigt.
Der Erörterungstermin dient dazu, die form- und fristgerecht erho-
benen Einwendungen gegen das Vorhaben sowie die zum Vorha-
ben eingegangenen Stellungnahmen mit dem Vorhabenträger, 
den Behörden und Vereinigungen/Verbänden, den Betroffenen 
sowie den Personen, die form- und fristgerecht Einwendungen er-
hoben haben, zu erörtern, soweit dies für die Prüfung der Geneh-
migungsvoraussetzungen von Bedeutung sein kann. Er soll denje-
nigen, die form- und fristgerecht Einwendungen erhoben haben, 
die Gelegenheit geben, ihre Einwendungen noch einmal zu erläu-
tern. Es wird darauf hingewiesen, dass die Einwendungen gegen 
das Vorhaben auch bei Fernbleiben des Antragsstellers oder der
Personen, die Einwendungen erhoben haben, in dem Erörterungs-
termin erörtert werden.
Einwender können sich von einem Bevollmächtigten mit schriftli-
cher Vollmacht im Erörterungstermin vertreten lassen. Die durch 
die Teilnahme am Erörterungstermin entstehenden Kosten können 
nicht erstattet werden.
Die Zustellung des Genehmigungsbescheids und der Entschei-
dung über die eingebrachten Einwendungen an die Personen, die 
Einwendungen erhoben haben, kann durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden.

Waiblingen, 29. Dezember 2025
Dr. Richard Sigel
Landrat des Rems-Murr-Kreises

Amtliches

BÜRGERFAHRDIENST ASPACH 
Fahrtanmeldung

Montag – Freitag, 09:00 – 12:00 Uhr
 0151 50829012

Fahrtzeiten
Montag – Freitag, 09:00 – 17:00 Uhr

Landratsamt Ludwigsburg
-untere Flurbereinigungsbehörde-

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Oberstenfeld/Beilstein
(HRB Prevorster Tal)

Landkreis Ludwigsburg
Flurbereinigungsbeschluss vom 19.12.2025

  1. Das Landratsamt Ludwigsburg -untere Flurbereinigungsbe-
hörde- ordnet hiermit die Flurbereinigung Oberstenfeld/Beil-
stein (HRB Prevorster Tal) als vereinfachtes Verfahren nach § 
86 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fas-
sung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an.

  Das Flurbereinigungsgebiet umfasst in der Gemeinde Obers-
tenfeld (Landkreis Ludwigsburg), von der Gemarkung Gronau 
Teile der Gewanne Prevorster Tal, Winkelwiesen, Mühlbach, 
Seeweinberge, Seewiesenwegle, Ölbach, nach Nassach, 
Blenzleswiesen, Kurzacher Bach und Winkelwiesenbach und 
in der Stadt Beilstein (Landkreis Heilbronn), von der Gemar-
kung Beilstein Teile der Gewanne Prevorster Tal, kalter Berg 
und Ölbach.

  Es wird mit einer Fläche von rd. 14 ha festgestellt. Seine Ab-
grenzung ist aus der Gebietskarte vom 19.12.2025 ersichtlich. 
Die Begründung und die Gebietskarte sind Bestandteile dieses 
Beschlusses.

  2. An der Flurbereinigung sind beteiligt
  - als Teilnehmer die Eigentümer und die Erbbauberechtigten 

der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. Sie 
bilden die Teilnehmergemeinschaft.

  - als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen 
Grundstücken sowie die Eigentümer von nicht zum Flurberei-
nigungsgebiet gehörenden Grundstücken, die zur Errichtung 
fester Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsge-
biets mitzuwirken haben.

  Die mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses entstehende Teil-
nehmergemeinschaft führt den Namen „Teilnehmergemein-
schaft der Flurbereinigung Oberstenfeld/Beilstein (HRB Pre-
vorster Tal)“. Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts 
und hat ihren Sitz in 71720 Oberstenfeld-Gronau.

  3. Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt einen 
Monat lang - vom 1. Tag seiner öffentlichen Bekanntmachung 
an gerechnet - in den Rathäusern von Oberstenfeld und Beil-
stein sowie in den Rathäusern von Großbottwar, Spiegelberg, 
Aspach, Steinheim an der Murr, Ilsfeld und Untergruppenbach 
während der ortsüblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten aus.

  Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tag nach der Be-
kanntgabe sämtlicher Unterlagen in der Gemeinde ein.

  Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebiets-
karte auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation 
und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.
de/4107) eingesehen werden.

  Datenschutzrechtliche Hinweise zu den personenbezogenen 
Daten, die im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens erho-
ben werden, können auf der Internetseite des Landesamts für 
Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/4107) sowie auf der Internetseite des Land-
ratsamts Ludwigsburg eingesehen werden.

4.1 Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersicht-
lich sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. B. 
Pachtrechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb 
von 3 Monaten beim Landratsamt Ludwigsburg -untere Flur-
bereinigungsbehörde - Hindenburgstraße 30/1, 71638 Lud-
wigsburg anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf der 
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4.3 Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, ein-
zelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur mit 
Zustimmung des Landratsamtes beseitigt werden, andernfalls 
muss das Landratsamt Ersatzpfl anzungen anordnen.

4.4 Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.3 genannten Vorschriften 
verstößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
belegt werden.

4.5 Neben den unter 4.1 bis 4.3 genannten Einschränkungen gel-
ten die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und Lan-
deskulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dauergrün-
landumwandlungsverbot, Biotop- und Artenschutz) 
unverändert weiter.

5. Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats Wider-

spruch beim Landratsamt Ludwigsburg mit Sitz in Ludwigs-
burg erhoben werden.

gez. Stadler (OVR)  D.S.

3-Monats-Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann das 
Landratsamt -untere Flurbereinigungsbehörde- die bisherigen 
Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber 
eines vorbezeichneten Rechts muss die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gel-
ten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungsakts in Lauf gesetzt worden ist.

4.2 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
des Landratsamtes nur Änderungen vorgenommen werden, 
die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören.

  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen 
und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Land-
ratsamtes errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder be-
seitigt werden.

  Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen 
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie 
im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Das 
Landratsamt kann den früheren Zustand, notfalls mit Zwang, 
wiederherstellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung dient.

Die Gemeinde Aspach trauert um
 

Frau Altgemeinderätin 

Lieselotte Morcher
 
die am 6. Dezember im Alter von 90 Jahren verstorben 
ist.
 
Frau Morcher gehörte dem Gemeinderat Aspach von 
1988 bis 2004 an und setzte sich mit großem Pfl ichtbe-
wusstsein für die Belange der Gemeinde und ihre Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ein.
Mit ihrer warmherzigen Art und ihrem unermüdlichen 
Engagement war sie ein geschätztes Mitglied des Gre-
miums, ein gern gesehener Gast bei Seniorenveranstal-
tungen und eine verlässliche Ansprechpartnerin für den 
Partnerschaftsverein. Besonders in den Großaspacher 
Vereinen kümmerte sie sich stets aufmerksam um die 
Sorgen und Nöte der Menschen. Ihr Wirken hinterlässt 
bleibende Spuren im Gemeindeleben.
 
Wir nehmen Anteil an der Trauer ihrer Angehörigen.
 
In dankbarer Anerkennung werden wir Frau Lieselotte 
Morcher stets ein ehrendes Andenken bewahren.
 
Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
Aspach
 
Sabine Welte-Hauff
Bürgermeisterin

Die Gemeinde Aspach trauert um

Herrn Altgemeinderat 

Rolf Halt

der am 14. Dezember im Alter von 86 Jahren verstor-
ben ist.
 
Wir nehmen Abschied von einem ehemaligen Mitglied 
des Gemeinderats, der sich in den Jahren 1980 bis 1984 
mit Engagement und Verantwortungsbewusstsein für 
die Belange der Gemeinde eingesetzt hat. 

In seiner Zeit im Gemeinderat brachte er sich mit Sach-
lichkeit, Pfl ichtbewusstsein und einem offenen Ohr für 
die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger ein. Sein Wir-
ken war geprägt von dem Wunsch, die Gemeinde kon-
struktiv weiterzuentwickeln und tragfähige Entschei-
dungen für das Gemeinwohl zu treffen.
 
In dankbarer Anerkennung werden wir Herr Rolf Halt 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.
 
Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
Aspach
 
Sabine Welte-Hauff
Bürgermeisterin
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Wochenplan

Donnerstag
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Skat 
Altes Rathaus Großaspach, Zimmer 3
Werner Strecker, Telefon: 07148 6682
Walter Trefz, Telefon: 07191 20224

17:30 Uhr Allgemeiner Spieleabend 
(Rommé, Canasta und Brettspiele)
Altes Rathaus Großaspach, Zimmer 3
Renate Heßelbarth, Telefon: 07191 933883

Montag und Freitag
14:00 Uhr Boulegruppe
Freianlage beim Kleintierzüchter-Vereinsheim
Peter Lier: 07191 20283
Helmut Deckert: 07191 20804

Information: fi rebach@outlook.de

Sie haben Fragen zu Smartphone oder Computer?

Kommen Sie in unsere monatliche Digitale Sprechstunde an der 
Conrad-Weiser-Schule Großaspach.
Die nächsten Termine sind Montag 26.1.2026, Montag 23.2.2026 
und Montag 23.3.2026 jeweils 16:00–17:00 Uhr. Der Raum ist 
ausgeschildert. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir bieten auf Wunsch auch eine Persönliche Beratung bei Ihnen 
zuhause in Aspach an. Anmeldung im Gemeindebüro der Evange-
lischen Kirchengemeinde Aspach unter Telefon 07191-3991290. 
Sie erreichen das Gemeindebüro Dienstag 15-18 Uhr, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag 8-13 Uhr.
@Fit für die digitale Zukunft ist ein Gemeinschaftsprojekt des 
 Diakonievereins Aspach, der Conrad-Weiser-Schule und der 
 Gemeinde Aspach. Die Beratung erfolgt durch ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und durch Schüler/-innen der 
Conrad-Weiser Schule.

Die Angebote sind für Sie kostenlos.

Öffnungszeiten:

Montag 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 14:00 bis 18:00 Uhr

Regionalbudget 2026 des Schwäbischen Mostviertels startet: 
Land Baden-Württemberg erhöht die Förderung für 
Streuobstprojekte in der ILE-Region

Mit dem Regionalbudget 2026 stellt die ILE-Region Schwäbisches 
Mostviertel erneut einen zentralen Förderbaustein für den Erhalt 
und die Weiterentwicklung der Streuobstwiesen bereit und kann 
dank erhöhter Landesmittel diesmal insgesamt 167.000 Euro an 
engagierte Projektträger vergeben. Das Programm ist in ein lan-
desweites Förderinstrument zur Stärkung der ländlichen Räume 
und der integrierten ländlichen Entwicklung in Baden-Württem-
berg eingebettet und setzt die erfolgreiche Arbeit der vergange-
nen Jahre konsequent fort.
Die ILE-Region Schwäbisches Mostviertel ruft damit bereits zum 
vierten Mal in Folge Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Initiativen, 
Bildungseinrichtungen und weitere Akteure dazu auf, ihre Klein-
projekte rund um das Thema Streuobst einzureichen. Im Mittel-
punkt stehen innovative, praxisnahe Ideen, die dazu beitragen, 
die einzigartige Kulturlandschaft der Streuobstwiesen zu bewah-
ren, zeitgemäß weiterzuentwickeln und für kommende Generati-
onen erlebbar zu machen. Gefördert werden investive Kleinpro-
jekte mit Nettokosten von bis zu 20.000 Euro, die im Gebiet der 
Kommunen Aspach, Allmersbach im Tal, Backnang und Weissach 
im Tal umgesetzt werden und einen klaren Bezug zum Leitmotiv 
Streuobst aufweisen. Aus rechtlichen Gründen sind Maßnahmen 
direkt am Baum weiterhin von der Förderung ausgeschlossen, 
dennoch zeigt die Erfahrung der vergangenen Jahre, dass sich ge-
rade im Umfeld der Streuobstwiesen ein breites Spektrum wir-
kungsvoller Projekte realisieren lässt.

Bewerbung, Beratung und Fristen
Interessierte, die für das Jahr 2026 eigene Ideen umsetzen möchten, 
können sich ab sofort mit ihren Projektvorschlägen an den Verein 
Schwäbisches Mostviertel wenden. Die Kontaktaufnahme ist per E-
Mail an mostviertel@backnang.de oder an j.hutzenlaub@roosplan.de 
möglich, wobei das Regionalmanagement sowie die Geschäftsstelle 
die Antragstellenden von Beginn an eng begleiten. Sie unterstützen 
bei der fachlichen Einordnung der Projektideen, beraten zu Förderfä-
higkeit und formalen Anforderungen und helfen bei der Erstellung der 
notwendigen Unterlagen, sodass auch weniger antragsgeübte Initiati-
ven gute Chancen auf eine erfolgreiche Antragstellung haben.  Die 
Frist zur Einreichung der Anträge endet am 15. April 2026. Detaillier-
te Informationen, sowie die Förderbedingungen und die Antragsun-
terlagen sind auf www.schwaebisches-mostviertel.de verfügbar.
 
Mostviertel Ideenwerkstatt – Von der Idee zum Antrag
Am 05. Februar 2026 fi ndet von 18.30-20 Uhr eine Ideenwerkstatt 
bei der Fa. Roosplan in Backnang, beauftragt mit dem Regionalma-
nagement, Adenauerplatz 4 statt, bei dem Teilnehmende wertvolle 
Tipps zur Antragstellung für das Förderprogramm erhalten und sich 
mit anderen Engagierten austauschen können. Diese Veranstaltung 
bietet eine hervorragende Gelegenheit, um gemeinsam mit dem 
Regionalmanagement Ideen weiterzuentwickeln und wertvolle Im-
pulse für Projekte zu erhalten. Anmeldung per E-Mail an j.hutzen-
laub@roosplan.de oder telefonisch 07191 73529-23.
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Müllmarken für das Jahr 2026

Wie gewohnt können die Müllmarken für die Bio- und Restmüll-
tonnen online oder vor Ort in einer der zahlreichen Verkaufsstel-
len erworben werden.
Auch wenn ein Großteil der Müllbehälter mit einem elektroni-
schen Chip versehen ist, müssen alle Rest- und Biomüllbehälter 
im Jahr 2026 noch mit entsprechenden Gebührenmarken verse-
hen werden.
Der online-Shop auf der Internetseite der AWRM ist bereits freige-
schaltet, auch die Verkaufsstellen vor Ort bieten die Müllmarken 
seit Ende Dezember an. Die Müllmarken können, unabhängig vom 
Wohnort, in jeder Verkaufsstelle erworben werden. Für diejenigen 
die online bestellen fallen keine zusätzlichen Gebühren an.
Beeilen muss man sich mit dem Kauf der Müllmarken nicht. Erst 
ab 26. Januar 2026 müssen die Marken auf den Tonnendeckeln 
kleben. Jeder hat also ausreichend Zeit die benötigten Marken zu 
besorgen.

Leerungsrhythmus beachten
Beim Kauf von Gebührenmarken für die 60- oder 80 Liter Rest-
mülltonnen muss der entsprechende Leerungsrhythmus angege-
ben werden. Bei diesen Tonnengrößen wird neben der 2-wö-
chentlichen Abfuhr auch eine 4-wöchentliche Leerung angeboten. 
Wer wegen der Tonnengröße unsicher ist, wirft am besten einen 
Blick auf den Tonnendeckel. Dort ist eine achtstellige Registrier-
nummer eingeprägt. Die ersten zwei beziehungsweise drei Ziffern 
der Nummer stehen für das Volumen des Behälters.

Elektronischer Chip ab 2027
Erst ab dem Jahr 2027 ersetzt ein elektronischer Chip die Müll-
marken. Ab diesem Zeitpunkt werden sowohl die Grundgebühr, 
als auch die Leerungsgebühr über den jährlichen Gebührenbe-
scheid angefordert. Der Zeitpunkt Januar 2027 gilt für den kom-
pletten Rems-Murr-Kreis. Das heißt, auch diejenigen deren Müll-
tonnen bereits mit einem elektronischen Chip ausgestattet sind, 
benötigen für das Jahr 2026 Müllmarken.
Weitere Informationen zum Thema können auch auf der Internet-
seite der AWRM unter dem Kurzlink awrm.de/aw38 nachgelesen 
werden.

Das Landratsamt informiert:

Endlich wieder Normalität: 
Das „Wiesel“ rollt ab Januar im Halbstundentakt

Gute Neuigkeiten für alle Pendlerinnen und Pendler der Wieslauf-
talbahn: Ab Mittwoch, 7. Januar, fährt die Wieslauftalbahn wieder 
im Halbstundentakt. Damit kehren im Wieslauftal endlich mehr 
Normalität und Verlässlichkeit auf der Schiene zurück und das 
Kapitel Schienenersatzverkehr kann abgeschlossen werden.
Um dies zu ermöglichen, werden zunächst vier Fahrzeuge zur 
Verfügung stehen. Zwei der Fahrzeuge sind die neuen Gebrauch-
ten im neuen Wieseldesign, die anderen beiden Fahrzeuge sind 
Mietfahrzeuge. Ende Januar werden diese beiden Mietfahrzeuge 
durch die bereits angeschafften, aber noch nicht ausgelieferten 

Abfallbeseitigung

Andere Ämter

BILDERBUCHKINO

„Drachenfest für Feuerstuhl“
Feuerstuhl ist traurig und um ihn aufzumuntern, planen die Olchis 
ein großes Fest für ihn und seine Freunde.

Dienstag, 20. Januar 2026 um 15 Uhr in der Bücherei.

Für Kinder ab 5 Jahren. Bitte vorher anmelden (Telefon 212237 
oder Mail buecherei@aspach.de).

14. Januar
Katharina Fogarasi in Großaspach zum 94. Geburtstag

Folgende Gegenstände wurden als Fundsache abgegeben und 
können im Rathaus an der Information abgeholt werden. 
Telefon: 07191 212-0
 
1 roter Taschenschirm  
1 Lederhandschuh
1 grüne Visa Card
1 kleiner Schlüssel mit lila Anhänger

Wir gratulieren zum Geburtstag

Fundsachen
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sprechende Unterstützung für die kommenden Jahre in Aussicht 
gestellt.
„Wir sind dankbar, dass sich das Land klar zu seiner im Koalitions-
vertrag verankerten Verantwortung für die Finanzierung der Ne-
benbahnen bekennt“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel, Vorsitzender 
des Zweckverbands. „Das ist ein wichtiges Signal für die Zu-
kunftsfähigkeit unserer regionalen Mobilität.“
Im kommenden Jahr investiert der Zweckverband weiter in die 
Modernisierung der Wieslauftalbahn. Geplant sind unter anderem 
die Einführung eines neuen digitalen Funksystems sowie techni-
sche Verbesserungen an mehreren Bahnübergängen. Damit wird 
der eingeschlagene Modernisierungskurs konsequent fortgeführt.

 
Die Deutsche Rentenversicherung informiert:

Minijob-Verdienstgrenze steigt 2026 auf 603 Euro, 
Mindestlohn-Erhöhung ab Januar 
Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn von 12,82 
Euro auf 13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine weitere Erhöhung 
auf 14,60 Euro geplant. Das hat auch Auswirkungen auf Minijobs. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) hin. 
Der neue Mindestlohn betrifft neben Vollzeitbeschäftigten, auch 
rund 6,9 Millionen Minijobberinnen und Minijobber in Deutsch-
land. Die monatliche Verdienstgrenze für Minijobs steigt durch 
die Kopplung an den Mindestlohn von derzeit 556 Euro auf 603 
Euro ab 2026 und 633 Euro ab 2027. Damit können geringfügig 
Beschäftigte künftig mehr verdienen, ohne ihren Minijob-Status 
zu verlieren. Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze bei Mini-
jobs dynamisch an den Mindestlohn gekoppelt. Erhöht sich der 
Mindestlohn, steigt automatisch auch der maximal zulässige Mo-
natsverdienst im Minijob. Durch diese Regelung bleibt das mögli-
che Arbeitspensum von etwa zehn Wochenstunden im Minijob 
weiterhin konstant, ohne dass der Minijob-Status verloren geht. 

Information 
Weitere Informationen darüber hinaus erhalten Minijobberinnen 
und Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite der Minijob-Zen-
trale unter www.minijob-zentrale.de.

Keine Kosten für Rentenversicherungsnummer: 
Alle Auskünfte beim Rentenversicherungsträger 
kostenfrei 

Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) kostenpfl ichtig Aus-
künfte über ihre eigenen Versichertendaten anbieten. Beworben 
wird beispielsweise neben der Beschaffung der persönlichen Ren-
tenauskunft vermehrt auch die Dienstleistung, einen Versiche-
rungsnummernachweis (ehemals Sozialversicherungsausweis) 
online zu beantragen. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) stellt klar: Versicherte haben jederzeit 
selbst die Möglichkeit diese Informationen unkompliziert und kos-
tenfrei vom gesetzlichen Rentenversicherungsträger direkt zu er-
halten. 

Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene 
Ob Rentenversicherungsnummer (Sozialversicherungsnummer), 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder Renteninformation – 
Versicherte können diese www.deutsche-rentenversicherung.de/
online-services anfordern und bekommen die gewünschten Un-
terlagen per Post zugeschickt. 

Wie komme ich an meine Rentenversicherungsnummer 
Seit 2005 vergibt die Deutsche Rentenversicherung die Versiche-
rungsnummer ab der Geburt automatisch. Diese bleibt ein Leben 
lang gleich. 

neuen Gebrauchten Fahrzeuge Nummer drei und vier ergänzt. 
Zwei weitere Fahrzeuge folgen noch bis Frühjahr 2026, sodass der 
Betrieb mit sechs eigenen Fahrzeugen künftig umgesetzt werden 
kann.
„Der Wiederaufbau unserer Wieslauftalbahn ist ein starkes Zei-
chen für die Leistungsfähigkeit unseres Landkreises. Ich freue 
mich, dass wir ab Januar endgültig zur Normalität zurückkehren 
und wir sind stolz, dass unser „Wiesel“ als „Best Practice“ gilt. Es 
ist schon etwas Besonderes, wenn man seine Sache so gut ge-
macht hat, dass es sogar dem Land Baden-Württemberg als Vor-
bild für die Überarbeitung der Soforthilfen nach Naturkatastro-
phen gedient hat[1]. Die Zweckverbandsversammlung, besetzt 
mit Mitgliedern aus dem Gemeinderäten Rudersberg und Schorn-
dorf sowie Mitgliedern des Kreistags, stand jederzeit für rasches 
und entschlossenes Handeln. Mutige Investitionsentscheidungen, 
politische Rückendeckung und das umsichtige Vorgehen der 
Württembergischen Eisenbahngesellschaft (WEG) und der Ver-
waltung haben es möglich gemacht, die vielen Etappen und Hür-
den zu meistern, die es im vergangenen Jahr zu überwinden galt. 
Das größte Weihnachtsgeschenk wollten wir aber den Pendlern, 
Schülern und Fahrgästen machen. Sie haben im letzten Jahr viel 
mitgemacht und es ist schön, dass der Schienersatzverkehr ein 
Ende hat und wir zur Normalität zurückkehren.  30 Jahre alt und 
bestens für die Zukunft gerüstet – das sind gute Aussichten in he-
rausfordernden Zeiten.“, betont Landrat Dr. Richard Sigel, Vorsit-
zender des Zweckverbands.
Damit der Halbstundentakt gelingen kann fährt das Wiesel mor-
gens und mittags in Doppeltraktion (d.h. zwei aneinander gekop-
pelte Fahrzeuge), den Rest des Tages in Einfachtraktion. Parallel 
werden vorübergehend noch zu den Hauptverkehrszeiten Bus-
verstärker angeboten, um alle Fahrgäste entsprechend befördern 
zu können.
„Der Halbstundentakt ist zwar möglich aber auf Kante genäht. Bis 
der neue Fahrplan sich eingespielt hat, bitten wir alle Fahrgäste 
um Verständnis, dass es kurzfristig zu Ausfällen kommen könnte, 
da wir keine Reservefahrzeuge zur Verfügung haben. Sollte es al-
so zu größeren Schäden an einem Fahrzeug kommen, müssen wir 
die Kapazität oder den Takt wieder anpassen“, erklärt Daniel 
Wiedmann, Amtsleiter für den ÖPNV und Geschäftsführer der 
Wieslauftalbahn.

Rückblick und Investitionen in die Zukunft
Die Starkregenereignisse im Juni 2024 hatten gravierende Folgen 
für die Wieslauftalbahn: Ein Drittel der 11,5 Kilometer langen 
Strecke wurde zerstört. Zudem wurden alle sechs Fahrzeuge so-
wie die Werkstatthalle in Rudersberg stark beschädigt. Vier Fahr-
zeuge des Typs NE 81 galten als Totalschaden und wurden an-
schließend zur Verwertung an die Schwäbische Alb-Bahn (SAB) 
verkauft. Zur langfristigen Sicherung des Betriebs wurde bereits 
Ende 2023 der Beschluss gefasst, vier moderne Regioshuttles für 
insgesamt 6,6 Millionen Euro zu erwerben, um die Wieslauftal-
bahn grundsätzlich für mindestens weitere zehn Jahre zukunftsfä-
hig aufzustellen. Dieser Beschluss war vorausschauend und letzt-
lich ein zentraler Baustein, damit der Wiederaufbau in dieser 
Form so schnell möglich war. Die neuen gebrauchten Fahrzeuge 
des Typs VT 451 und VT 452 überzeugen durch ihr Design, die 
Klimatisierung und vollständige Barrierefreiheit.
Bereits seit dem 14. April 2025 ist der Betrieb zwischen Schorn-
dorf und Rudersberg Bahnhof wiederaufgenommen worden, seit 
dem 19. Mai verkehrt das „Wiesel“ erneut bis Rudersberg Nord. 
Die vollständige Inbetriebnahme bis Oberndorf erfolgte im Sep-
tember.
 
Langfristige Weiterentwicklung der Strecke
Mit Blick auf die derzeit hohen Förderquoten von bis zu 95 Pro-
zent sollen die Voraussetzungen für eine Elektrifi zierung geschaf-
fen werden. Auch im Bereich der Finanzierung der Nebenbahnen 
gibt es Fortschritte: Das Land Baden-Württemberg hat eine ent-
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Nach der kleinen Pause war es endlich so weit: Die Geschenke 
durften ausgepackt und ausprobiert werden. Die Augen der Kin-
der leuchteten dabei genauso hell wie der Weihnachtsbaum - ein 
wunderschöner Abschluss eines zauberhaften Weihnachtsfestes 
im Kindergarten.

Ein gutes neues Jahr
„Gemeinsam erreicht man mehr - denn Zusammenhalt lässt 
Großes entstehen.“
Der Kindergarten Hermann-Schadt-Straße sagt von Herzen Dan-
keschön!

Ihre Versicherungsnummer steht auf allen Schreiben der Deut-
schen Rentenversicherung. Sollten Sie keines mehr haben, wen-
den Sie sich bitte schriftlich unter Angabe Ihres Geburtsdatums, 
Ihres Geburtsnamens, Ihres Geburtsortes sowie Ihrer aktuellen 
Postanschrift an uns. Wir teilen Ihnen Ihre Versicherungsnummer 
umgehend per Post mit. 

Gut zu wissen: Bei erster Beschäftigung erledigt der Arbeitgeber 
die Anmeldung bei der DRV. Die Beschäftigten erhalten ihre per-
sönliche Nummer nach der Anmeldung automatisch per Post zu-
geschickt. Bereits beschäftigte Personen fi nden ihre Rentenversi-
cherungsnummer auf ihrer Lohnabrechnung. 
Bei Verlust, Zerstörung oder Unbrauchbarkeit des Versicherungs-
nummernachweises kann die Neuausstellung dieser Bescheini-
gung mit einem Klick beantragt werden. 

Service für Rentnerinnen und Rentner 
Rentenbeziehende können ebenfalls diverse Unterlagen wie die 
Rentenbezugsbescheinigungen oder Information über Meldungen 
an die Finanzverwaltung über die DRV-Online-Services bestellen. 

Unkompliziert Unterlagen anfordern 
Einfach unter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-servi-
ces auf „Informationen anfordern“ klicken, gewünschte Versiche-
rungs- und Rentenunterlagen anfordern wählen und Adresse plus 
Versicherungsnummer sicher an die DRV übermitteln. Kosten: 
null Euro! 

Information 
Zusätzliche Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trick-
betrug“. Diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden. 

Weihnachtszauber im Kindergarten Hermann - Schadt - Straße
Große Aufregung herrschte heute Vormittag in unserem Kinder-
garten, denn wir feierten gemeinsam das Weihnachtsfest. Plötz-
lich war ein leises Glöckchen zu hören. Neugierig machten sich 
die Kinder der drei Gruppen auf den Weg und entdeckten fun-
kelnde Glitzerspuren und zarte Federn. Ganz aufgeregt riefen sie: 
„Das Christkind ist da!“
Gemeinsam versammelten wir uns anschließend in der Arena, 
unserem Bewegungsraum. Dort stand auch unser geschmückter 
Weihnachtsbaum. Darunter lagen liebevoll verpackte Geschenke 
für alle drei Gruppen. Auch ein Brief vom Christkind wurde ent-
deckt und sorgte für große Freude.
Die Vorschulkinder überraschten alle mit einem stimmungsvollen 
Lichtertanz. Danach sangen wir gemeinsam „Fröhliche Weih-
nachten“ und „Dicke rote Kerzen“.
Anschließend ging es mit den Geschenken zurück in die jeweili-
gen Gruppen. Zur Stärkung gab es Brötchen, Würstchen und Ket-
chup. Währenddessen lauschten die Kinder einer weihnachtli-
chen Geschichte.

Kindertagesstätten
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„ Das Licht einer Kerze ist im Advent erwacht...“
... auch bei uns in der Schatzkiste. In der Vorweihnachtszeit tref-
fen sich alle Gruppen montags, anstatt freitags, in einem großen 
Adventsmorgenkreis. Hier zünden wir nach jedem Advent beglei-
tet von dem Lied „Das Licht einer Kerze“ eine weiter Kerze an 
unserem Adventskranz an. Danach geht es in den Gruppen mit 
kleinen Weihnachts- und Adventsgeschichten und einem Ad-
ventskalender weiter, bei dem jeden Tag ein anderes Kind ein 
Päckchen mit nach Hause nehmen darf. 
Weitere Highlights im Dezember waren die Weihnachtsgeschich-
te, erzählt von unserem Pfarrer Herrn Scheld, gefi ederter Besuch 
aus der Greifvogelanlage Wüstenrot und unser Adventssingen, zu 
dem wir alle Familien eingeladen haben. Neben einigen Liedern 
haben wir in diesem Jahr auch ein Krippenspiel, begleitet von In-
strumenten einstudiert. Nun freuen wir uns auf unsere Weih-
nachtsfeier am Freitag, den 19. Dezember, mit der wir uns in eine 
besinnliche Adventszeit voneinander verabschieden.

Besuch eines sibirischen Uhus und einer Weißgesichtseule
Am 15. Dezember 2025 erlebten wir in unserem Kindergarten einen 
ganz besonderen Tag. Wir bekamen Besuch von einem sibirischen 
Uhu namens Emma und einer Weißgesichtseule namens Lilly. Die 
beiden beeindruckenden Vögel kamen von der Greifvogelanlage in 
Wüstenrot zu uns und wurden von ihren Besitzern begleitet. Zu Be-
ginn erzählten uns die Besitzer viele interessante und spannende 
Dinge über die Lebensweise der beiden Vögel. Der Uhu war viel 
größer als die Eule und hatte große, leuchtend orangefarbene Augen. 
Die Eule hingegen hatte einen auffälligen, borstigen Schnabel und 
sah sehr aufmerksam aus. Alle Kinder hörten gespannt zu und staun-
ten über die Größe und das Aussehen der Vögel. Anschließend durf-
ten die Kinder die Eule und den Uhu aus nächster Nähe betrachten. 
Die Vögel verhielten sich sehr ruhig und beobachteten die Kinder 
aufmerksam. Viele Kinder trauten sich sogar, die beiden Vögel vor-
sichtig zu streicheln. Dabei konnten sie fühlen, wie weich und fl au-
schig die Federn waren. Das war für alle ein ganz besonderes Erleb-
nis. Der Besuch von Emma und Lilly war für alle Kinder sehr lehrreich, 
aufregend und wird uns noch lange in guter Erinnerung bleiben.

Weihnachtsfeier der Schatzkiste
Am letzten Kindi-Tag, dem 19.12., trafen wir uns alle im Bewe-
gungsraum zum gemeinsamen Morgenkreis. Jeweils ein Perlen-
kind, ein Diamantenkind und ein Talerkind durften eine Kerze am 
Adventskranz anzünden und wir sangen danach die entsprechen-
den Strophen von „Das Licht einer Kerze“. Wir hörten einander 
zu, was wir für Weihnachtswünsche haben ( mögen viele davon 
in Erfüllung gehen!) , als wir ein helles Glöckchen läuten hörten..
Hatten wir uns verhört? Aber nein, da klingelte es noch einmal! 
Oh, war das spannend! Da lag doch ein Brief unter unserem 
Weihnachtsbaum! Wir lasen ihn gemeinsam: Er war vom Christ-
kind! Und was es uns für schöne Dinge schrieb!

Wir blicken dankbar auf ein Jahr voller schöner Erlebnisse, span-
nender Projekte und wertvoller Unterstützung zurück.
Ein herzliches Dankeschön geht an das Rathausteam, Bauhof, 
Firma Streker, Bücherei Aspach, unsere Kooperationspartner 
der CWS, Musikschule Backnang, Gärtnerei Klenk, freiwillige 
Feuerwehr Aspach, Tierrettung Unterland, Firma Lukas Gläser, 
Familie Müller und Hamann, den Elternbeirat und alle Eltern.
Euer Engagement, eure Hilfe und euer Herzblut machen unseren 
Kindergarten zu einem besonderen Ort für unsere Kinder.
Wir freuen uns auf ein neues Jahr voller gemeinsamer Momente, 
Lachen und Zusammenhalt!

Euer Team des 
Kindergartens Hermann - Schadt - Strasße

Nikolaus im Kindergarten
Auch in diesem Jahr haben sich die Kinder wieder sehr auf den 
Nikolaus gefreut. Da der Nikolaustag dieses Jahr auf einen Sams-
tag gefallen ist, konnten wir am 6. Dezember nicht gemeinsam mit 
den Kindern nach den Nikolaus suchen gehen.
Dafür haben wir uns schon am Freitag fl eißig vorbereitet: Alle 
Kinder haben ihre Gummistiefel so lange geputzt, bis sie richtig 
sauber waren. Anschließend haben wir alle die Stiefel an den Gar-
derobenplatz gestellt – in der Hoffnung, dass der Nikolaus sie 
übers Wochenende fi nden würde.
Und tatsächlich! Als die Kinder am Montag in den Kindergarten 
kamen, wartete eine große Überraschung auf sie: In jedem Stiefel 
steckte eine bunte, gefüllte Nikolaussocke. Der Nikolaus war also 
am Wochenende heimlich im Kindergarten und hat Geschenke 
für die Kinder da gelassen.
Die Freude war riesig! Jedes Kind durfte seine Nikolaussocke stolz 
mit nach Hause nehmen.

Evangelischer Kindergarten Schatzkiste
 Kleinaspach  
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„Komm wir gehn nach Bethlehem“: 
Unser Krippenspiel in der Julianakirche
Groß war die Vorfreude und natürlich war auch ein bisschen 
„Lampenfi eber“ mit dabei,
als es endlich soweit war: In der Julianakirche führten wir am 
09.12. 2025 unser Krippenspiel auf. Wir hatten uns im Kindergar-
ten schon ganz eifrig und engagiert darauf vorbereitet; die Lieder 
miteinander gesungen und geprobt und sogar zu Hause die 
Sprechrollen ganz fl eißig geübt. Nun sangen und spielten wir für 
alle Kindergartenfamilien im Rahmen eines kleinen Gottesdiens-
tes die Geschichte von Jesu Geburt im Stall von Bethlehem und 
welches große Wunder Maria, Josef und die Hirten erlebten. 
Die Lieder „Komm wir gehn nach Bethlehem“, „Euch ist heut der 
Retter geborn“, „Wir wollen das Wunder sehn“  und „Jesus ist 
geboren“ sangen und spielten wir mit ganz viel Schwung und Be-
wegung vor. Unsere Familien waren begeistert von der Auffüh-
rung und wir bekamen ganz viel Applaus! So konnte jeder in un-
serem Krippenspiel die gute Nachricht der Engel hören: „Eine 
gute Botschaft für alle!“

Im Anschluss an den Gottesdienst hatte der Elternbeirat vor dem 
Gemeindehaus schon ein leckeres Buffet organisiert, an dem wir 

Als danach eine jede Gruppe beschwingt in die Gruppenräume 
schwebte – der Glitzersternspur folgend- war die Freude riesen-
groß: Da lagen Geschenke! Hat uns womöglich das Christkind so 
viele Dinge beschert? Mit angehaltenem Atem wurde ausgepackt 
– wie schön! Die Taler bekamen zum Beispiel neue Bücher und 
Spiele! Beim anschließendem Weihnachtsessen ließen wir es uns 
alle schmecken. Es gab Würstchen und -das ist schon eine Tradi-
tion, die wir sehr liebgewonnen haben- den besten Kartoffelsalat 
der Welt, liebevoll von Eltern zubereitet: Sooooo lecker! Tausend 
Dank!!!
Eine wunderschöne Weihnachtszeit wünscht die Schatzkiste

6. Zertifi zierung für „Kinder forschen“
Dieses Jahr erhielt unser Kindergarten von der Stiftung „Kinder 
forschen“ erneut eine Zertifi zierung: Dies ist die 6. Zertifi zie-
rung in Folge, die wir für unser Konzept der frühen MINT- 
Bildung(also für naturwissenschaftliche, mathematische und 
technische Bildungsbereiche) sowie für den Bereich „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ erhalten haben. Vom Vorstandsvorsit-
zenden der Stiftung erhielten wir eine Urkunde und ein Dankes-
schreiben, in dem er das Engagement des Kindergartens für die 
frühkindliche Bildung würdigte. Über die Zertifi zierung als „Haus, 
in dem Kinder forschen“ haben wir uns natürlich sehr gefreut! 

Wir freuen uns zusammen mit den Kindern auf viele spannende 
Projekte, in denen wir gemeinsam forschen, lernen und unsere 
Welt entdecken! 
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In den Vorrunden traten zum einen Marvin (7a), Arthur (7b), Ay-
senur (8a) und Luis (9a) sowie Jule (8a), Finn (8b), Hendrik (8b) 
und Jonas (9a) gegeneinander an. Hierbei konnten die jeweiligen 
siebten Klassen die Debatten beobachten und die Argumente zu 
der Streitfrage „Sollen die Schüler und Schülerinnen die Schule 
selbst putzen?“ verfolgen. Durchgesetzt haben sich hierbei für 
das Finale Aysenur und Luis sowie Finn und Jonas, die zu der 
Streitfrage „Soll Kupfergeld als gesetzliches Zahlungsmittel in 
Deutschland abgeschafft werden?“ debattiert haben.
Für den Regionalwettbewerb im Februar, der am Parler Gymnasi-
um in Schwäbisch Gmünd stattfi ndet, haben sich letztendlich 
Finn und Jonas durchgesetzt.
 
Wir wünschen den Debattanten viel Erfolg!

DIAKONIESTATION MITTLERES MURRTAL
Schubertstraße 1, 71546 Aspach
Bürozeiten von Montag bis Freitag 8 bis 12Uhr 
und nach Vereinbarung

Pfl egedienstleiterin: Schwester Ruth Hedemann
Stv. PDL: Schwester Ellen Idler
Telefon  07191 34424-13
Email  pdl@dsmm.de

Gesamtleitung: Natascha Bobleter
Telefon  07191 34424-0
Email  gf@dsmm.de

Büro und Verwaltung: Sabine Weichand 
Telefon  07191 34424-0 
Email  info@dsmm.de

Nachbarschaftshilfe: Monika Hamlescher-Hihn
Telefon  07191 34424-14 
Email  el@dsmm.de

Telefax für alle Bereiche 07191 34424-18
Homepage: www.diakoniestation-mittleres-murrtal.de

Der Schwäbischer Wald Tourismus e.V. informiert 
auf der CMT 2026

Vom 17. bis 25. Januar 2026 präsentiert sich der „Schwäbischer 
Wald Tourismus e.V.“ auf der CMT, der weltweit größten Urlaubs-
messe. Mit vertreten sind die Infostände der Stadt Murrhardt und 
der Stadt Welzheim. Zu fi nden sind die Angebote in Halle 6, 6E61 
unter dem Dach der Regio Stuttgart-Marketing GmbH.
Das Team des „Schwäbischer Wald Tourismus e.V.“ informiert 
über die vielfältigen Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten. Druck-
frisch zur CMT ist die aktualisierte Gästezeitung herausgekom-
men. Sie stellt die vielen Ausfl ugsmöglichkeiten vor, die es rund 
um das Thema Mühlen im Schwäbischen Wald gibt. Ebenso lie-
gen der Mühlenwanderweg und der Schwäbische Waldweg als 
aktualisierter Druck vor. Der Limeswanderweg wird in bester Ge-
sellschaft mit anderen Fernwanderwegen auf der ganz neu vom 
Kreistourismus des Rems-Murr-Kreises konzipierten Karte „Fern-
wandern zwischen Rems und Murr“ dargestellt. Dies und viele 
weitere Infobroschüren gibt es am Stand des Schwäbischer Wald 
Tourismus e.V..

Diakoniestation

uns alle stärken konnten! An dieser Stelle nochmals ganz herzli-
chen Dank an alle Kinder, Familien und an den Elternbeirat, die 
alle zum Gelingen unseres Krippenspiels beigetragen haben.

Gemeinsam neue Wege gehen.
Eine Schule – alle Möglichkeiten!

Wir laden Sie herzlich ein 
zum Tag der offenen Tür
am Samstag, 17.01.2026
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Gemeinsamer Beginn um 10 Uhr im Musiksaal
Führungen in kleinen Gruppen durch die Schule

Es erwarten Sie Einblicke
• in unsere Klassen- und Fachräume der Sekundarstufe für kom-

mende 5. KlässlerInnen, sowie der Grundschule für kommende 
1. KlässlerInnen

• in unseren Unterricht: Naturwissenschaftliches Arbeiten, Um-
gang mit digitalen Medien, Lernen in der Lernwerkstatt und vie-
les mehr

• in unser Ganztagesprogramm im Sekundarbereich

Es gibt
• zahlreiche Mitmachaktionen auf dem Schulgelände, in den Ge-

bäuden und in der Sporthalle
• Gesprächsangebote durch Eltern, SchülerInnen und Lehrkräfte

Alle am Schulleben Beteiligten freuen sich auf die Begegnung 
mit Ihnen!

Heidi Ahlers   Rajko Rost
(Rektorin)   (Konrektor)

Jugend debattiert

Wie bereits im letzten Jahr, fand im Dezember 2025 der Schul-
wettbewerb „Jugend debattiert an der CWS“ statt.
Jugend debattiert ist ein bundesweites Förderprogramm, bei dem 
Schülerinnen und Schüler lernen, zu debattieren – nicht zu disku-
tieren. Dabei geht es nicht darum, persönliche Meinungen laut-
stark durchzusetzen, sondern sachlich, fair und klar strukturiert 
Argumente auszutauschen. Eine angemessene und respektvolle 
Sprache ist dabei zentral: Alle Teilnehmenden hören einander zu, 
reagieren aufeinander und bemühen sich um nachvollziehbare, 
gut begründete Positionen. An der CWS lief der Wettbewerb nach 
dem bewährten Schema ab. Es gab zwei Vorrunden, in denen je-
weils vier Debattantinnen und Debattanten gegeneinander antra-
ten. Die Themen für diese Debatten erhielten sie zehn Tage im 
Voraus, sodass ausreichend Zeit für Vorbereitung und Recherche 
blieb. Durch einen zusätzlichen Workshop bei Frau Aschenbren-
ner wurden noch einmal alle Einzelheiten zu Jugend debattiert 
wiederholt. So waren die Schülerinnen und Schüler bestens ge-
rüstet, um in den Vorrunden ihr Können zu zeigen.

Schulen
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Kinderbuchreihe „Der kleine Siebenschläfer“. Die 2,5-stündige 
Tour beginnt um 14 Uhr in Michelfeld am Parkplatz an der roten 
Holzhütte zwischen Waldfriedhof und Rinnen (Navi: Rinnener 
Sträßle, Schwäbisch Hall). 
Die Kosten betragen 5 €/Person. Anmeldung bis 17. Januar unter 
07 91 / 20 33 88 30 oder kuehnle@die-naturparkfuehrer.de

Die Wächterin des Murrtals

Da thront sie, hoch oben auf dem Reichenberg: die Burg des 
Markgrafen von Baden, 1225 als Territorialburg zum Schutz der 
damaligen Herrschaftsgrenzen erbaut. Von der Grillstelle Roßstall 
am Oberen Reichenberg führt die Tour am Sonntag, 25. Januar, 
mit Naturparkführer Matthias Motzigemba aussichtsreich mit viel 
Weitblick über die Höhenzüge direkt zur Burg, begleitet von 
spannenden Geschichten. Die anschließende Burgführung zeigt 
den Teilnehmenden, wie es früher war – in der alten Kapelle, im 
mächtigen Bergfried und sogar im dunklen Kerker. Aber aufge-
passt: Fledermäuse könnten neugierig vorbeischauen! Die ca. 
3-stündige Tour beginnt um 13 Uhr in Oppenweiler – Reichen-
berg am Wanderparkplatz Grillstelle Roßstall am Oberen Rei-
chenbeg. 
Die Kosten betragen 8 €/Person und für Kinder bis 16 Jahre 2 €. 
Trittsicherheit erforderlich. Anmeldung bis 24. Januar unter 01 51 
/ 41 33 66 15 oder motzigemba@die-naturparkfuehrer.de

Natur bewahren, Region gestalten: 
Neue Imagebroschüre des Naturparks Schwäbisch-
Fränkischer Wald erschienen

Unter dem Motto „Nachhaltig – Lebendig – Verbunden“ präsen-
tiert die neue Imagebroschüre des Naturparks Schwäbisch-Fränki-
scher Wald die beeindruckende Vielfalt der Landschaft und zeigt 
die breite Aufgabenpalette des Naturparks. Die Inhalte sind ver-
ständlich, modern und inspirierend aufbereitet und laden dazu 
ein, den Naturpark aus unterschiedlichen Perspektiven kennenzu-
lernen.
Die Broschüre führt durch alle vier Handlungsfelder und zeigt an-
hand ausgewählter Projekte, wie Natur, Kultur und Menschen zu-
sammenwirken. Im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung 
wird sichtbar, wie Lernen in und mit der Natur in den Naturpark-
Schulen und Naturpark-Kindergärten gelingt. Die Regionalver-
marktung verdeutlicht, wie regionale Wertschöpfung gestärkt 
wird, etwa durch die beliebten Naturparkmärkte und das Netz-
werk der Naturpark-Partner. Einen weiteren Schwerpunkt bildet 
der nachhaltige Tourismus mit Projekten wie den inklusiven 
Wanderbotschafter:innen, die Wege auf Barrierefreiheit prüfen, 
sowie den Trekking-Camps mit Übernachtungsmöglichkeiten mit-
ten in der Natur. Im Handlungsfeld Biodiversität wird gezeigt, wie 
Artenvielfalt gefördert und Landschaftspfl ege aktiv umgesetzt 
wird, beispielsweise durch das internationale Workcamp und 
Maßnahmen zum Humusaufbau, die zugleich einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten.
„Mit der neuen Imagebroschüre möchten wir Lust machen, den 
Naturpark zu besuchen, die Natur zu entdecken und gleichzeitig 
unsere Arbeit hinter den Kulissen kennenzulernen“, sagt Karl-Die-
ter Diemer, Geschäftsführer des Naturparks.
Die Broschüre ist ab sofort online über die Homepage des Natur-
parks abrufbar. Ab dem 7. Januar steht sie zudem in gedruckter 
Form zur Verfügung und ist bereist in der Tourist-Information 
Murrhardt erhältlich. Ab Ende Januar wird sie außerdem in allen 
Rathäusern der 48 Mitgliedsgemeinden ausliegen.
 
Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.

Am ersten CMT-Wochenende (17.-18. Januar) ist auch die amtie-
rende Schwäbische WaldFee Leonie Reber vor Ort und gibt Aus-
kunft über die Besonderheiten der Freizeitregion.
Die WaldMeister Walter Hieber und Prof. Dr. Manfred Krautter 
geben am Dienstag, 20. Januar, Freitag, 23. Januar und Samstag, 
24. Januar Insidertipps an alle Wanderinteressierten. Auf eine klei-
ne Zeitreise geht es mit Limes-Cicerone Hartmut Frey. In römi-
scher Soldatenmontur nimmt er Besucher mit zu Geschichten und 
Gebräuchen am Limes. Außerdem ist es bereits Tradition, dass 
auch die Schwäbischer-Wald-Bürgermeister und -Bürgermeiste-
rinnen an verschiedenen Tagen zugegen sind und über die Frei-
zeitangebote ihrer Kommunen informieren.

Auf der CMT-Sondermesse „Fahrrad- & WanderReisen“ von 
Samstag 17. bis Montag 19. Januar 2026 informiert der Schwäbi-
scher Wald Tourismus e.V. mit den Kommunen Gaildorf, Murr-
hardt, Rudersberg, Sulzbach und Welzheim über die Premiumwe-
ge „FeenSpuren“. Drei Tage lang stehen an diesem ersten 
CMT-Wochenende die Waldmeister Walter Hieber und Prof. Dr. 
Manfred Krautter hier für Fragen zur Verfügung. Sie können wert-
volle Hinweise für die passende Premiumwandertour geben und 
bieten eine Auswahl an Infofl yern.

Weitere Informationen unter: www.schwaebischerwald.com.

Mit dem kleinen Sieben-
schläfer den Winter erleben

Eigentlich sollte der kleine Sieben-
schläfer jetzt seinen Winterschlaf hal-
ten. Doch seine beste Freundin die 
Haselmaus hat ihm von vielen aufre-
genden Dingen erzählt, die man nur im Winter erleben kann. Was 
das ist, erfahren alle Teilnehmenden, die mit Naturparkführerin 
Sandra Kühnle am Sonntag, 18. Januar, dem kleinen Siebenschlä-
fer in den Wald folgen! Eine Familientour frei nach der beliebten 
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Rückblick: Festliches Adventskonzert der Aspacher Chöre 
Mit dem feierlichen Kanon „Halleluja“ eröffneten die rund 40 
Sängerinnen und Sänger des gemischten Chors „Cantiamo“ ihr 
Adventskonzert in der gut besuchten Juliana Kirche in Großas-
pach. 
In warmes Kerzenlicht getaucht und mit Tannenzweigen ge-
schmückt, bot die Kirche den idealen Rahmen für ein abwechs-
lungsreiches, weihnachtliches Programm.
„Wir möchten Sie mit unseren Liedern gerne auf Weihnachten 
einstimmen“, begrüßte Moderatorin Katharina Stirm das Publi-
kum. Nach dem besinnlichen Auftakt folgten der „Celtic Advent 
Carol“ sowie das deutsche Weihnachtslied „Freu’ dich Erd und 
Sternenzelt“. Mit „I’ve got peace like a river“ und „An Advent 
Gospel“ zeigte Cantiamo, wie vielfältig und modern Weihnachts-
musik klingen kann. Ein besonderes Highlight waren die „Chor-
Kidzz“, die mit spürbarer Begeisterung und Liedern wie „Du bist 
der Weihnachtsmann“, „Lichterkinder“ und der Frage „Wie sieht 
ein Engel aus?“ die Herzen der Zuhörer im Sturm eroberten. Als 
dritter Chor des Abends präsentierte der „Männerchor“ der Aspa-
cher Chöre traditionelle und internationale Weihnachtsklassiker, 
darunter „Es ist für uns eine Zeit angekommen“, „Advent“ und 
„Feliz Navidad“. Für einen heiteren Moment sorgte Freddy Weller, 
der als Weihnachtsmann verkleidet den Evergreen „Jingle Bells 
Rock“ zum Besten gab und die Kinder mit kleinen Süßigkeiten 
überraschte. Im weiteren Verlauf des Abends kehrte Cantiamo mit 
dem eindrucksvoll begleiteten Stück „Come follow that star“ zu-
rück. Querfl öten, Schlagzeug und Piano zeichneten musikalisch 
den Weg der Weisen aus dem Morgenland. Besonders feierlich 
wurde es beim A-cappella-Titel „Oh holy night“, den der Frauen-
chor sehr emotional darbot.
Mit einer charmanten Moderation leitete Katharina Stirm zum 
nächsten Programmpunkt über: „Welche Frage würden Sie Maria 
heute stellen, wenn Sie könnten?“ Die Antwort darauf folgte mu-
sikalisch im gefühlvollen „Mary, did you know“, begleitet von ei-
nem eindrucksvollen E-Gitarrensolo von Freddy Weller. Beim 
bekannten Choral „Macht hoch die Tür“ war schließlich das ge-
samte Publikum zum Mitsingen eingeladen. Schwungvoll wurde 
es noch einmal mit „Sing with the angels“, bevor das Konzert mit 
der gemeinsamen Zugabe „Corramos, Corramos“ aller Chöre ei-
nen fulminanten Abschluss fand.
Instrumental begleitet wurden die Chöre von Vanessa Zengerling 
und Elena Walther (Querfl öte), Samuel Albrecht (Trompete, E-
Gitarre und Schlagzeug), Freddy Weller (Bass und Gitarre) sowie 
Felix Meyerle (Piano). Die musikalische Leitung lag in den Hän-
den von Chorleiterin Lea Branz.
Bei Glühwein, Punsch und vielen anregenden Gesprächen klang 
der stimmungsvolle Abend im Gemeindehaus gemütlich aus.
 

Die Aspacher Chöre haben vereinbart, dass der gesamte Reinerlös 
der großzügigen Spenden in diesem Jahr der Evangelischen Kir-

Vereine

Aspacher Chöre e.V.
www.aspacher-choere.de

Faszination Pilze: 
Theorie und Praxiswochenende mit Dr. Rita und 
Frank Lüder

Die Naturparkführerin Michaela Genthner organisiert am 17. und 
18. Oktober 2026 ein besonderes Pilzseminar. An diesem Wo-
chenende werden die bekannten Pilzexperten und Autoren Dr. 
Rita Lüder und Frank Lüder (www.kreativpinsel.de) mit etwas 
Theorie und anschließenden Ausfl ügen in die Natur einen Ein-
blick in das spannende Reich der Pilze geben.

Pilze sind faszinierend und viel mehr als nur kulinarische Delika-
tessen. Sie sind im ökologischen Kreislauf der Natur unabdingbar 
und genauso wichtig wie Pfl anzen.
Außerdem bereichern sie unser Leben ebenso vielfältig wie Pfl an-
zen, sei es als Baumaterial, Funken auffangen, Färben und vieles 
mehr.
Vornehmlich geht es in diesem Seminar um die Ökologie und die 
allgemeinen Merkmale verschiedener Pilzarten. Alleine das Wie-
dererkennen verschiedener Entwicklungsstadien von Fruchtkör-
pern einer Art kann für Einsteiger bereits eine Herausforderung 
darstellen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Bis zum 31. März 2026 gilt der Frühbucherrabatt mit 185 Euro, 
anschließender Normalpreis ist 215 Euro. Weitere Informationen 
und Anmeldung erhalten Sie auf der Internetseite www.mit-der-
natur.de oder per E-Mail: mit-der-natur@web.de.
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Rückblick auf die BdS-Weihnachtshütte auf dem Löwenareal in 
Großaspach
Mit drei stimmungsvollen Veranstaltungen am 12., 19. und 27. De-
zember sorgte die BdS-Weihnachtshütte auf dem Löwenareal für 
echte Weihnachtsatmosphäre und ein lebendiges Jahresende in 
Großaspach. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten 
die Gelegenheit, um gemeinsam Musik, Tanz und geselliges Bei-
sammensein zu genießen.
Den Auftakt machten am 12. Dezember die ChorKidzz sowie die 
Jugendgruppe des Musikvereins Großaspach. Mit ihren Auftritten 
begeisterten sie das Publikum und zeigten eindrucksvoll das mu-
sikalische Engagement des örtlichen Nachwuchses. Auch die Ju-
gend-Hip-Hop-Gruppen der SG Sonnenhof Großaspach Turn- 
und Sport e. V. brachten mit schwungvollen Choreografi en 
Bewegung auf den Festplatz.
Am 19. Dezember verzauberte Heike Wanner das Löwenareal mit 
gefühlvollen Weihnachtsliedern und sorgte für eine besinnliche 
Stimmung.
Für gute Laune bis in die Abendstunden sorgten zudem die DJs 
Cheasy, Freddy Weller und Paulo, die mit abwechslungsreicher 
Musik das Publikum bestens unterhielten.
Ein besonderer Höhepunkt war der Abend am 27. Dezember: Bei 
ausgelassener Stimmung, getragen von Heike Wanner und den 
Heartbeats, war das Löwenareal proppenvoll. Viele Gäste feierten 
gemeinsam einen stimmungsvollen Jahresausklang.

 Bilder: Privat

Ein großer Dank gilt allen fl eißigen Helferinnen und Helfern, die 
zum reibungslosen Ablauf der Veranstaltungen beigetragen ha-
ben. Ebenso bedankt sich der BdS-Aspach e.V. bei der Familie 
Binder für die Bereitstellung der Toiletten sowie für das Spülen der 
Gläser und Tassen. Ein weiterer Dank geht an die Gemeindever-

Bund der Selbständigen –
Gewerbeverein Aspach e.V.
www.bds-aspach.de

chengemeinde Aspach zugutekommt. Die Spende soll Menschen 
in der Gemeinde unterstützen, die sich in einer akuten Notsitua-
tion befi nden.
Vorstand Horst Knöll freute sich sehr, Pfarrer Martin Kaschler ei-
nen Scheck in beachtlicher Höhe überreichen zu können.
Die Aspacher Chöre bedanken sich herzlich bei allen Konzert-
besuchern für ihre großzügige Unterstützung.

Spendenübergabe von Horst Knöll (1. Vorsitzender Aspacher 
Chöre e.V.) an Pfarrer Martin Kaschler

Chorproben:
Männerchor
Montags von 18:45 - 19:45 Uhr  

Cantiamo (Gemischter Chor)
Montags von 20:00 - 21:30 Uhr  

ChorKidzz (Kinderchor)
Dienstags von 16:30 - 17:30 Uhr  

Die Chorproben fi nden jeweils in der Gemeindehalle Großas-
pach statt.

Kontakt: 
Herbert Schöffl er 07191 22333 (Männerchor und Cantiamo)
Elke Maier 01577 0427287 (ChorKidzz)

Gemischter Chor „Cantiamo“

Kinderchor „ChorKidzz“
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Bereitschaftsleiterin Kerstin Hess: 07191 2209511 (bitte Anrufbe-
antworter besprechen) oder per Mail unter kerstin.hess@drk-as-
pach.de
Sanitätsdienstanfragen bitte mindestens 6 Wochen vor dem Ter-
min (wenn möglich, bereits inklusive Einsatzzeiten) per Mail unter 
bereitschaftsleitung@drk-aspach.de

Erste Hilfe-Kurstermine und Online-Anmeldungen  können unter 
„www.drk-rems-murr.de/erste-hilfe/erste-hilfe-ausbildung-ein-
kurs-fuer-alles.html“ erfolgen. Da fi nden Sie auch Erste Hilfe Kurse 
am Kind.

Nächstes JRK fi ndet am Mittwoch, den 14.01.2026 statt!

Sondertickets für‘s Kulturfeuer am 01.02.2026
Die regulären Tickets für das Kulturfeuer sind bereits ausverkauft,
vielen Dank für das große Interesse!

Da wir in diesem Jahr zwei Veranstaltungen in der Musikhalle 
durchführen, können wir zusätzlich ein begrenztes Kontingent 
an Sondertickets „Abschlusskonzert & Finale“ anbieten.
Mit diesem Sonderticket hast du die Möglichkeit, bei letzten Vor-
führung der Nodding Heads (Beginn: 20:15 Uhr) sowie bei der 
gemeinsamen Abschlussveranstaltung „Jakob erzählt die wunder-
same Geschichte vom Flattermäuschen“ (Beginn: 21:00 Uhr) in 
der Musikhalle dabei zu sein.

Der Preis für das Sonderticket „Abschlusskonzert & Finale“ be-
trägt 10 €.

Heimat- u. Kulturverein Rietenau e. V.
www.rietenauer-huk.de

waltung, insbesondere an Herrn Wenz und Bürgermeisterin Sabi-
ne Welte-Hauff, für die Unterstützung und das Zurverfügungstel-
len der notwendigen Infrastruktur.
Die BdS-Weihnachtshütte hat damit erneut gezeigt, wie wichtig 
gemeinschaftliches Engagement für ein lebendiges Ortsleben ist 
– und bleibt vielen Besucherinnen und Besuchern sicher noch 
lange in schöner Erinnerung. 

Der „BdS-Aspach e.V.“ wünscht allen ein gutes, gesundes und er-
folgreiches 2026.
BdS-Aspach e.V.
Vorstand mit Beirat

Unsere nächsten Termine:
Unsere Termine für Altpapiersammlungen (immer sams-
tags) sind am 24. Januar 2026, am 18. April 2026, am 4. Juli 2026 
und am 17. Oktober 2026. Es besteht die Möglichkeit, Ihnen sta-
bile Säcke für Altpapier zur Verfügung zu stellen. Rufen Sie uns 
bei Bedarf einfach VORHER an. Danke.

Unsere nächsten Blutspendetermine in Aspach sind am 27. Feb-
ruar 2026 und am 11. September 2026 (immer freitags). 
Onlinetermine und weitere Informationen zur Blutspende erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800 
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 

Der Aktivierende Hausbesuch - ein Angebot des DRK für hoch-
betagte Menschen
Mit zunehmendem Alter nimmt die Mobilität ab, der Bewegungs-
radius wird kleiner. Ältere sind zunehmend an das häusliche Um-
feld gebunden. Aktivitäten außerhalb des Hauses sind nicht oder 
nur noch schwer möglich. Der Verlust sozialer Kontakte und Be-
wegungsarmut stellen ein hohes Krankheitsrisiko dar. 
Für Menschen, die nur schwer oder gar nicht mehr aus dem Haus 
können, bietet das Deutsche Rote Kreuz in Aspach den aktivie-
renden Hausbesuch an. Speziell ausgebildete Übungsleiterinnen 
kommen einmal in der Woche zu Ihnen und bringen durch kör-
perliche Aktivierung und Gespräche wieder Freude und Farbe in 
den Alltag. Beweglichkeit für Kopf und Körper fi ndet in der ver-
trauten Umgebung statt und führt zu mehr Sicherheit und Lebens-
freude. Die Sturzgefahr wird durch gezielte Übungen verringert. 
Körperliche Aktivierung, Gespräche und Begegnung sind das bes-
te Mittel gegen Einsamkeit und Isolation.
Wer mitmacht, erfährt schon nach kurzer Zeit kleine Bewegungs-
verbesserungen und traut sich wieder mehr zu.
Der aktivierende Hausbesuch kann bei Vorliegen eines Pfl egegra-
des als Betreuungs-und Entlastungsleistung über die Pfl egekasse 
abgerechnet werden. Für Selbstzahler kostet ein Besuch 19 Euro. 
Wer besucht werden möchte, erhält nähere Informationen bei
DRK Ortsverein Aspach, Gerd Guhr 07191/20369

Bereitschaft
Unsere Übungsabende fi nden grundsätzlich 14-tägig statt. Weite-
re Informationen gibt es bei uns, siehe Kontaktdaten. 

Kontaktdaten:
Feuerwehrgerätehaus Großaspach, Backnanger Straße 23, 71546 
Aspach oder per Mail an info@drk-aspach.de

Vorsitzender Gerd Guhr: 07191 20369 oder per Mail unter gerd.
guhr@drk-aspach.de

DRK Ortsverein Aspach
www.drk-aspach.de
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Ein toller Ausklang für ein ereignisreiches Jahr 2025!
Am Sonntag, den 21.12.2025 ab 14 Uhr fand die MFG-Weih-
nachtsfeier im Rahmen des Hallenfl iegens statt. Dazu waren alle 
Mitglieder mit ihren Partnern, Angehörigen und Familien in die 
Mühlfeldhalle eingeladen. Die Vorstandschaft sorgte für Glüh-
wein und Punsch und die Mitglieder haben mit süßen oder herz-
haften Leckereien zu einem kleinen leckeren Buffet beigetragen.

Ein gelungener Jahresabschluss  (Bild: H. Wedel)
 
Auch dieses Jahr hatten wir die Weihnachtsfeier auch für eine 
Überraschung von an eines unserer Mitglieder genutzt. Auf An-
trag der Vorstandschaft wurde Udo Eppler vom Deutschen Mo-
dellfl iegerverband DMFV für seine 42-jährige treue Mitglied-
schaft, seine Verdienste im Verein und seine unermüdliche 
tatkräftige Unterstützung der Jugendarbeit in den letzten 10 Jah-
ren ausgezeichnet. Die Vereinsehrennadel und eine Urkunde des 
DMFV überreichte der Mitgliederbeauftragte des DMFV für Ba-
den-Württemberg I Jürgen Lutz mit sehr lobenden und ausführli-
chen Worten.
Die Überraschung, welche bis zum Schluss geheim gehalten 
wurde, war sichtlich gelungen und Udo hat sich sehr darüber 
gefreut und auch viel Beifall von den anwesenden Mitgliedern 
und deren Angehörigen bekommen.

Von links: Thomas Stier, Walter Hertfelder, Udo Eppler, Heiko We-
del, Jürgen Lutz  (Bild: H. Wedel)
 
Abschließend dankte Liane Nadolny im Namen der Jugendlichen 
und der Elternschaft recht herzlich Jugendleiter Thomas und sei-
nem mittlerweile 10-köpfi gen Unterstützer-Team für den außer-
ordentlichen Einsatz und das Investieren ihrer Freizeit für die Ju-
gendgruppe, sowie dem 1. und 2. Vorstand für die Stärkung der 
Jugendarbeit seitens des Vereins. Als Dank überreichte Liane al-
len einen von Mitgliedern selbst erstellten Jahreskalender 2026 
mit ausgewählten mitgliedereigenen Flug-Modellen.
„Ohne die Mithilfe von Udo, Liane, Stefan, Amy, Christian, Tho-

Modellfliegergemeinschaft –
Aspach e.V.
www.mfg-aspach.de

Tickets unter https://www.rietenauer-huk.de 
Die Anzahl der Sondertickets ist begrenzt.

Wichtiger Hinweis:
Einlass in die Musikhalle ist frühestens ab 20:00 Uhr möglich, da 
davor noch eine Programmrunde des Kulturfeuers stattfi ndet.

Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen gemeinsamen Aus-
klang des Kulturfeuers! 

 Foto: Dietmar van der Linden

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Freitag, 9. Januar, 19 Uhr, Altes Rathaus: Komme was Wolle! 
Wir stricken, häkeln oder machen andere Handarbeiten. Wir helfen 
einander bei Problemen, geben Tipps und haben eine gute Zeit 
miteinander. Gäste sind wie immer recht herzlich willkommen.

Montag, 12. Januar, 19 Uhr, Zum Kube, Großaspach
Ein gemütlicher Abend für LandFrauen und alle die schon immer 
wissen wollten, wer die LandFrauen eigentlich sind und was sie so 
machen. Kommen Sie ganz unverbindlich vorbei und schwätzen 
Sie mit uns.

Mittwoch, 21. Januar, 14:30 Uhr, Altes Rathaus: Flinke Nadel
Wir stricken, häkeln oder machen andere Handarbeiten. Wir hel-
fen einander bei Problemen, geben Tipps und haben eine gute 
Zeit miteinander.

Freitag, 28. Januar, 19:30 Uhr, Altes Rathaus: Mental Load, das 
Toben in meinem Kopf
Vortrag mit Impulsen zur Selbsthilfe
Mental Load betrifft viele Frauen, sie jonglieren Haushalt, Fürsor-
gearbeit, Job und soziale Kontakte und geraten dabei schnell an 
ihre Grenzen. Oft übernehmen sie automatisch die Alltagsorgani-
sation was eine enorme Belastung erzeugt. Im Vortrag geht es 
darum, diese Belastung sichtbar zu machen und Wege aus diesem 
Kreislauf zu fi nden. Gäste sind, wie immer, recht herzlich will-
kommen. Kosten: für LandFrauen frei, 5€ für Gäste.

Anmeldung unter lfv-aspach@t-online.de oder über eines der 
Vorstandsmitglieder.

Landfrauenverein Aspach 
www.landfrauen-aspach.de

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch einen Arzt 
oder den Rettungsdienst sein!
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Jahresfeier mit Musik und Theater
Freuen Sie sich auf Klänge, die garantiert in die Beine gehen, auf 
Solisten, die für Gänsehautmomente sorgen, und auf spannende 
musikalische Abenteuer mit unserem Blas- und Jugendorchester.
Für beste Unterhaltung sorgt außerdem unsere Theatergruppe: 
Hubertus und Roswitha Hämmerle, Fridolin und Maria Mausloch 
und weitere Akteure ziehen im Dreiakter „Hubertus und das Jubi-
läum“ alle Register und garantieren schwäbischen Humor in Rein-
form. Beginn: 19:30 Uhr, Bewirtung und Einlass ab 18:00 Uhr. 
Eintritt: 9 €.
 
Jahresfeier-Schmankerl:
Saftige Schnitzel mit Pommes und Salat, bunter Salatteller mit Kar-
toffeltaschen, würzige Gulaschsuppe mit Brot, herzhafter Wurst-
salat und Käsewürfel.

Platzreservierung unter www.musikverein-rietenau.de. 
Wir freuen uns auf Sie!

Schwäbischer Humor und mitreißende Musik – die Theatergruppe 
(Foto) bringt „Hubertus und das Jubiläum“ auf die Bühne. Ge-
meinsam mit dem Jugend- und Blasorchester garantieren sie beste 
Unterhaltung bei der Jahresfeier.

Weihnachtsfeier der SG Sonnenhof Großaspach Turn & Sport e.V.
„Gemeinsam Leuchten“ in der Hardtwaldhalle
Am 30. November 2025 war die festlich geschmückte Hardtwald-
halle in Kleinaspach bis auf den letzten Platz gefüllt – so groß war 
der Andrang zur Weihnachtsfeier der SG Sonnenhof Großaspach 
Turn & Sport eV. Schon kurz nach Beginn waren alle Sitzplätze 
vergeben, viele Gäste verfolgten das bunte Programm stehend 
oder von den Seiten aus. Die liebevolle Dekoration, gestaltet von 
vielen fl eißigen Helfern, kam so gut an, dass einige Besucher am 
Ende sogar ein Stück Weihnachtszauber mit nach Hause nahmen.
Das Motto „Gemeinsam Leuchten“ zog sich durch den gesamten 
Nachmittag: Viele Gruppen hatten Lichter und Leuchtkugeln in 
ihre Auftritte eingebaut und sorgten so für stimmungsvolle Bilder 
an diesem trüben Sonntag.
Das abwechslungsreiche Programm zeigte die ganze Vielfalt des 
Vereins: Von HipHop, Mädchenturnen, Line Dance, Jungs, die 
über Trampoline sprangen, bis hin zu Ballett und Leistungsturnen 
– alle Gruppen präsentierten sich mit viel Engagement und Freu-
de. Aufgeregte und stolzen Kinder fi eberten auf ihre Auftritte hin. 
Den Abschluss bildeten die 70 Kinder aus dem Leistungsturnen, 
die mit ihren Flic Flacs, Rädern, Saltos über die Bühne wirbelten. 
Ein Höhepunkt war die Ehrung von Karl-Heinz Bartelt „Pit“ für 

SG Sonnenhof Großaspach
Turn & Sport e.V.
www.sgsts.de

mas, Michael, Roland, Norbert und Jürgen und vielen mehr 
könnten wir die hohe Anzahl an Flugschülern, das Winterbaupro-
jekt und die ganzjährigen Aktionen gar nicht stemmen“, so Tho-
mas Stier. Herzlichen Dank dafür auch im Namen der gesamten 
Vorstandschaft!
„Mit der Weihnachtfeier haben wir erneut ein äußerst erfolgrei-
ches Vereinsjahr 2025 abschließen können“, schloss der 1. Vor-
stand Heiko Wedel und bedankte sich auch bei seinem Vorstand-
steam für die tolle Zusammenarbeit.
Nach der Ehrung und den Dankesworten ging es noch bis 16:30 
Uhr mit Hallenfl iegen, tollen Gesprächen und mit viel Spaß unter 
guter Laune weiter.
 
Wir sagen Danke an das gesamte Rathaus-Team der Gemeinde 
Aspach für die Unterstützung unseres Vereins und besonders für 
die Möglichkeit des Hallenfl iegens in der Wintersaison.
 
Der gesamte Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern, An-
wärtern und Angehörigen ganz herzlich für das Vertrauen, die 
Unterstützung und Mithilfe in 2025!
Wir freuen uns auf ein tolles Vereinsjahr 2026 und schöne ge-
meinsame Stunden mit unserem Hobby und auf dem Modellfl ug-
platz.

Termine:

Donnerstag, 08. Januar 2026
18:45 Uhr Probe Jugendorchester
20:00 Uhr Probe Großes Orchester

Samstag, 10. & Samstag 17. Januar 2026
Jahresfeier mit Musik und Theater

Musikverein Rietenau e.V.
www.musikverein-rietenau.de
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27.02-01.03.2026 Tourenwochenende
07.03.2026 Partyausfahrt Montafon
07.03-14.03.2026 Genusswoche Zillertal
27.03-29.03.2026 Jubiläumsausfahrt

Anmeldung unter https://scaspach.de/veranstaltungen

1.Bezirksliga Mittlerer Neckar
SKV Aspach g – KSV Weissach g  5 : 3  (3037 : 2910)
Im letzten Spiel der Hinrunde 2025/2026 konnte die Mannschaft 
des SKV nochmals einen Sieg einfahren. Kosta Kontos/Achim Po-
sowert holten den ersten Mannschaftspunkt und gingen mit 89 
Holz in Führung. Mike Gross und Albrecht Tränkle, der sich mit 
557 Zählern sehr gut präsentierte, steuerten den zweiten MP und 
weitere 78 Zähler bei. Ein sattes Polster für die Schlussspieler 
Manfred Bürkle/Colin Pätzold. Auch diese Paarung verbuchte ei-
nen MP, musste aber 40 Holz an die Gäste abgeben. Am Ende 
waren es aber immer noch 127 Holz Vorsprung, dies bedeutete 
die beiden Zusatzpunkte für den SKV und gab den Ausschlag zum 
Gewinn des Spiels.
Einzelergebnisse: Kosta Kontos (467/0), Achim Posowert (530/1), 
Albrecht Tränkle (557/1),
Mike Gross (479/0), Manfred Bürkle (504/0), Colin Pätzold 
(500/1)

2.Bezirksliga Mittlerer Neckar
Spvgg Möckmühl g – SKV Aspach 2 g    7 : 1 (2917 : 2719)
Mit einer deftigen Niederlage bei unseren Kegelfreunden in 
Möckmühl endete die Hinrunde für die zweite Mannschaft des 

Sportkegelverein Aspach e.V.

seine langjährige, erfolgreiche Teilnahme am Sportabzeichen: Im 
stolzen Alter von 87 Jahren hat er unglaubliche 70 Mal (!) das 
Sportabzeichen absolviert. Bewegende Erinnerungen begleiteten 
die Auszeichnung, die zu den Klängen von „Eye of the Tiger“ 
stattfand – ein bewundernswertes sportliches Lebenswerk! 
Wer eine Erinnerung festhalten wollte, konnte das mit seinen Lie-
ben oder seinen Mitsportlern vor der festlichen Fotowand tun. 
Auch der Wettbewerb um das schönste Weihnachtsoutfi t durfte 
nicht fehlen und erfreute sich wieder großer Beliebtheit – die Aus-
wahl an kreativen und festlichen Kostümen war in diesem Jahr 
schon größer. Für das leibliche Wohl sorgte ein sensationelles 
Buffet, das aus zahlreichen Essensspenden der Mitglieder be-
stand. Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihren Köstlich-
keiten zum Gelingen beigetragen haben! Der Duft von Apfel-
punsch und Glühwein sowie festliche Weihnachtslieder rundeten 
die weihnachtliche Atmosphäre ab. Natürlich kam auch der Weih-
nachtsmann vorbei und sorgte für bei den Kindern für leuchtende 
Augen und hatte für jedes Kind ein Geschenk dabei.

Die SG Sonnenhof Großaspach Turn & Sport e. V. bedankt sich 
herzlich bei allen Gästen, den Übungsleitern, Helfern und Spen-
dern, die diese besondere Feier möglich gemacht haben. Auf-
grund des großen Andrangs wird überlegt, die Veranstaltung im 
nächsten Jahr etwas anders zu gestalten.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Familien und Freunden Gesund-
heit, Glück und viele schöne gemeinsame Sportmomente im neu-
en Jahr. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und ein sportliches 
2026 – gemeinsam leuchten wir weiter!

Gutes neues Jahr
Der Skiclub Aspach e.V. wünscht allen Mitgliedern, Freunden und 
Unterstützern einen guten Start ins neue Jahr!
Wir bedanken uns herzlich für die tolle Unterstützung, die zahl-
reichen gemeinsamen Momente und den starken Zusammenhalt 
in diesem Jahr.

Ausblick: Après-Ski-Party im Januar! 
2026 starten wir mit einer Après-Ski-Party!
Freut euch auf heiße Beats, kalte Getränke und echte Hüttenstim-
mung. 
Holt euch die VVK-Tickets unter: 
https://scaspach.store/SCA/apresski/

Ab sofort sind noch Anmeldungen zu folgenden Ausfahrten mög-
lich:
10.01.2026 Apres Ski Party
17.012026    Tages Skikurs
28.01.2026 Mittwochsausfahrt
07.02-08.02.2026 Skikurs Wochenende 2
20.02-22.02.2026 Hüttenausfahrt Pitztal

Ski-Club Aspach e.V.
www.scaspach.de
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Ein riesengroßes Dankeschön an unseren Sponsor Komfortbau 
Hunger, ohne dessen Unterstützung dieses Turnier nicht möglich 
gewesen wäre. Ebenso bedanken wir uns herzlich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, die unseren Verein großartig vertreten und 
zum Gelingen des Turniers beigetragen haben.

Allgemeines

Drei neue C-Lizenz-Trainer für unseren Verein
Nachdem sich O. Höger, T. Schwarz und K. Schreiber bereits im 
Juli zur Trainer-Basiscoach-Schulung in Hohentengen angemeldet 
hatten und diese erfolgreich absolvierten, folgte der nächste wich-
tige Schritt auf ihrem Trainerweg. Seit September nahmen sie mo-
natlich an den Lehrgängen zur C-Lizenz in Ilshofen teil.
Nun haben alle drei ihre Abschlussprüfung erfolgreich bestanden 
und dürfen sich ab sofort offi ziell C-Lizenz-Trainer nennen.
Der Verein gratuliert herzlich zu dieser großartigen Leistung und 
bedankt sich ausdrücklich dafür, dass ihr neben dem regulären 
Spiel- und Trainingsbetrieb diesen zusätzlichen zeitlichen und 
persönlichen Aufwand auf euch genommen habt. Dieses Engage-
ment ist nicht selbstverständlich und ein großer Gewinn für unse-
ren Verein.

Wir freuen uns auf eine weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit 
und schätzen eure hervorragende Arbeit sehr.

Spielberichte

Kreisliga B 
SV Kaisersbach: Herren II 9  :  3

Klaus F. Fischer

Zum vorverlegten und letzten Punktspiel der Vorrunde traten die 
Herren II mit folgender Aufstellung an: Klaus Martin, Klaus F. Fi-

Tischtennisverein (TTV) Großaspach e.V.
www.ttv-grossaspach.de

SKV. Auf deren Bahnen können wir einfach nicht mithalten. Nur 
Anne Rapp holte als Tagesbeste mit hervorragenden 536 Holz den 
einzigen Mannschaftspunkt.
Einzelergebnisse: Martin Pätzold (413/0), Rudi Scharmann 
(427/0), Monika Scharmann (410/0), Sieglinde Tränkle (439/0), 
Tiziana Schmidt (494/0), Anne Rapp (536/1)

Vorschau: 
1.Bezirksliga Mittlerer Neckar
10.01.2026 SKV Aspach 1 – TSV Fürfeld, Beginn: 13.00 Uhr
 
2.Bezirksliga Mittlerer Neckar
10.01.2026 SKV Aspach 2 – SG Feuerbach/Nord, Beginn: 17.00 
Uhr
 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Sportkegelver-
eins Aspach ein glückliches Jahr 2026!

Spielberichte 

Abteilung Fussball
Jugend

Komfortbau Hunger Cup 2025/26 – 1. Wochenende erfolgreich 
abgeschlossen
Das erste Wochenende des Komfortbau Hunger Cup 2025/26 ist 
erfolgreich zu Ende gegangen. Insgesamt waren rund 440 Kinder 
in 40 Mannschaften der Bambinis und F-Junioren bei uns zu Gast.
Da in diesen Altersklassen bewusst ohne Ergebniswertung ge-
spielt wird, gab es am Ende nur Gewinner – strahlende Kinder und 
viel Freude am Fußball.

Unsere Bambinis beim Heimspieltag des Komfortbau Hunger Cups

Unsere F-Junioren beim Heimspieltag des Komfortbau Hunger 
Cups

Spvgg Kleinaspach/Allmersbach a.W. e.V. 
www.spvgg-kleinaspach.de
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Sachkundenachweis Pfl anzenschutz
Wie bereits angekündigt fi ndet am Dienstag, 13. Januar 2026
eine notwendige Sachkundefortbildung für den Pfl anzenschutz 
statt.

Ort: Sonnenhof, Raum Aspach
Beginn: 17.30 Uhr
Dauer: 4 Stunden
Referent: Lothar Neumann
 
Es wird wie gewohnt eine kleine Speisekarte vorbereitet.
 
Wir bitten um Anmeldung ausschließlich per Mail an michaela.
perini@wg-aspach.de

Quellahexa freuen sich auf ihren ersten Rathaussturm in Aspach
Große Vorfreude herrscht bei den Quellahexa: In diesem Jahr ver-
anstaltet die Narrenzunft erstmals einen eigenen Rathaussturm in 
Aspach. Für die Quellahexa ist dies ein ganz besonderer Moment, 
denn damit geht für sie ein großer gehegter Wunsch in Erfüllung.
Mit viel närrischem Elan, guter Laune und gelebtem Brauchtum 
möchten die Quellahexa gemeinsam mit Euch die fünfte Jahreszeit 
feiern und das Rathaus symbolisch in ihre närrischen Hände neh-
men. Der erste Rathaussturm markiert dabei einen wichtigen Mei-
lenstein in der noch jungen Vereinsgeschichte und soll die enge 
Verbundenheit der Zunft mit der Gemeinde Aspach unterstreichen.

Weingärtnergenossenschaft Aspach
www.wg-aspach.de

TSV Bad Rietenau e.V.
www.tsv-bad-rietenau.de TSV

Bad Rietenau

scher, Martin Trefz, Matthias Gauckler, Volker Marquardt und Si-
mon Notter an. Trefz/Gauckler und Marquardt/Notter gewannen 
unerwartet jeweils 3:2 im Entscheidungssatz, wohingegen Mar-
tin/Fischer erneut enttäuschten und chancenlos mit 0:3 verloren. 
In den folgenden Einzeln konnte lediglich Martin mit kämpferi-
scher und beherzter Spielweise noch einen Punkt erspielen. Die 
restlichen Spiele gingen deutlich an die Gastgeber. Nur Fischer 
kämpfte sich mühsam in den fünften Satz, verlor diesen dann mit 
10:12. Der Endstand ein deutliches 3:9. In der Tabelle nach der 
Vorrunde belegt die Mannschaft einen mittleren Tabellenplatz, 
hat aber nur zwei Punkte Vorsprung auf einen Nichtabstiegsplatz. 

Jugend 19 II - Kreisklasse 
SC Fornsbach - TTV Großaspach II 5 : 5
Betreut von Gabriele Schumann holten unsere Mädels im letzten 
Spiel der Vorrunde in Fornsbach einen Achtungserfolg. Es spiel-
ten: Tessa Notter, Marlene Ulmers und Paula Eberlein. Die Punkte 
zum Remis teilten sich Tessa und Marlene, die 2 Einzel und ihr 
gemeinsames Doppel für sich entschieden. Paula war leider nicht 
vom Glück verfolgt und konnte diesmal keines ihrer Spiele positiv 
gestalten. Das Team steht nach der Vorrunde mit 6:6 Punkten auf 
einem guten dritten Platz.

Jugend 19 I - Kreisliga
TV Murrhardt - TTV Großaspach I 7 : 3
Durch den krankheitsbedingten Ausfall von Raphael Folgmann 
war der TTV erheblich geschwächt. Zunächst sah es so aus, dass 
man nur zu dritt spielen könnte. Jedoch erklärte sich Tessa Notter 
bereit auszuhelfen. Nach den Doppeln stand es 1:1. Burgart/Not-
ter siegten, während Marquardt/Binder gegen das Doppel 1 von 
Murrhardt den kürzeren zogen. Im weiteren Verlauf konnten nur 
noch Dennis Burgart und Tessa Notter punkten, während Rene 
Marquardt und Christian Binder kein Glück hatten. Trotz dieser 
Niederlage stehen die Jungs auf einem guten 2. Tabellenplatz.

Weihnachtsfeier beim TTV Großaspach
Am Samstag, den 20.12.2025, fand die alljährliche Weihnachtsfei-
er des TTV Großaspach im Stammlokal, der Gaststätte Traube, 
statt.
Gastwirt Markus Binder und sein Team begrüßten im weihnacht-
lich geschmückten Festsaal weit mehr als 30 Vereinsmitglieder 
u.a. auch zahlreiche Jugendliche. Der Vereinsvorsitzende Dieter 
Hable eröffnete nach kurzer Ansprache das Büffett. Zuvor ließ es 
sich die Vorstandschaft, vertreten durch Timm Grauer, nicht neh-
men, Dieter Hable für sein außergewöhnliches Engagement zu 
danken und ihm ein Weihnachtspräsent zu überreichen.
Zum Ende der Feier zog es vor allem die Jugendlichen aber auch 
einige Erwachsene noch zu den Bowlingbahnen im Keller der 
Gaststätte Traube, wo sportliche-faire und lustige Wettkämpfe zu 
sehen waren.
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Dienstag, 13. Januar
08:15 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Gemeindehaus Großas-

pach
10:00 Uhr Schongymnastik auf dem Stuhl im Gemeindehaus 

Großaspach
12:30 Uhr Treffpunkt Mittagstisch (Bitte anmelden bis spätestens 

montags 12:00 Uhr bei Jürgen Wuthe, Tel. 22684) 
14:30 Uhr Großaspacher Frauenkreis im Gemeindehaus Großas-

pach
19:00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus Sonne
20:00 Uhr Chorprobe der Rietenauer Kantorei im Gemeindehaus 

Rietenau
 
Mittwoch, 14. Januar
09:00 Uhr Frauentreff im Gemeindezentrum Allmersbach a.W.
14:30 Uhr cafeKLATSCH im Gemeindehaus Sonne in Kleinas-

pach
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus Großas-

pach
20:00 Uhr Probe Posaunenchor CVJM Kleinaspach/Allmersbach 

a.W. im Gemeindehaus Sonne
 
Donnerstag, 15. Januar
09:15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Sonne für Kinder ab 

ca. 6 Monaten bis zum 3. Geburtstag - nach Absprache
 Kontakt: Andrea Klinke, Tel. 01578 2428735
19:00 Uhr Besuchsdienstreffen, Ortsteile Rietenau, Kleinaspach 

und Allmersbach a.W., im Gemeindehaus Sonne

Freitag, 16. Januar
19:00 Uhr Hauskreis Baumgärtner, Schöntaler Hof

Vorschau:

Sonntag, 18. Januar 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Amtseinsetzung des neu gewählten 
Kirchengemeinderats in der Nicolauskirche Kleinaspach, beide 
Pfarrer und der Posaunenchor Kleinaspach/Allmersbach a.W.
Herzliche Einladung zum anschließenden Mittagessen im Ge-
meindehaus Sonne.

18:00 Uhr FeierAbend im Gemeindehaus Rietenau
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Die nächsten Tauftermine:
11. Januar (Juliana-Kirche + Nicolauskirche)
1. Februar (Juliana-Kirche)
22. März (Juliana-Kirche + Nicolauskirche)

Ökumenisches Friedensgebet
GEBET – STILLE – HOFFNUNGSLIEDER
Herzliche Einladung, jeden zweiten Montag von 18 bis 18.30 Uhr. 
Wir beten gemeinsam um Frieden, Kraft und Trost für alle Men-
schen dieser Erde, die sich nach Frieden sehnen. Die nächsten 
Termine sind für den 12. und 26. Januar im Gemeindehaus Groß-
aspach geplant. 

Zu unserem 1. Frauenkreis im Neuen Jahr, am 13. Januar, möchten 
wir Sie alle herzlich einladen. Wir freuen uns, dass Pfrin. Ulrike 

Backnanger Straße 56, 71546 Aspach
Telefon 07191/399 129 - 0
Gemeindebuero.Aspach@elkw.de

Gemeindebüro Großaspach
Öffnungszeiten 
Assistentin der Gemeindeleitung: Tabea Sach
Backnanger Straße 56, 71546 Aspach

Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag 8:00 – 13:00 Uhr
Freitag  8:00 – 13:00 Uhr

Pfarrer Martin Kaschler
Telefon 07191/399 129-2
Pfarramt.Aspach-Sued@elkw.de

Gemeindebüro Kleinaspach
Öffnungszeiten 
Sekretärin Petra Hofer
Allmersbacher Straße 41, 71546 Aspach-Kleinaspach

Dienstag 9:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch 9:00 – 11:00 Uhr
Freitag 14:30 – 15:30 Uhr

Pfarrer Philipp Scheld
Telefon 07191/399 129-1
Pfarramt.Aspach-Nord@elkw.de

Donnerstag, 8. Januar
09:15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Sonne für Kinder ab 

ca. 6 Monaten bis zum 3. Geburtstag - nach Absprache
 Kontakt:  Andrea Klinke, Tel. 01578/2428735
 
Sonntag, 11. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst in der Nicolauskirche, Pfarrer Philipp 

Scheld
10:00 Uhr Gottesdienst in der Ulrich-Kirche, Pfarrer Martin 

Kaschler
Das Opfer ist für die Stelle eines Jugendreferenten bestimmt.
 
Montag, 12. Januar
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Großaspach, An-

sprechpartnerin: Frau Berr, Tel. 0176/23198844
15:00 Uhr Betreuungsgruppe der Diakoniestation Mittleres 

Murrtal im Gemeindehaus Großaspach
18:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus Gro-

ßaspach
19:15 Uhr Gitarren- und Singkreis im Gemeindezentrum All-

mersbach a.W.
20:00 Uhr Projektchor im Gemeindehaus Großaspach

Kirchen
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Juliana-Kirche und Ulrich-Kirche offen
Die Juliana-Kirche und die St. UIrich-Kirche sind von morgens bis 
abends offen und frei zugänglich! Gerne dürfen Sie darin Platz 
nehmen und verweilen. Die Predigt des zurückliegenden Sonn-
tags liegt ausgedruckt in der Juliana-Kirche am Eingangstisch vor. 
Gerne dürfen Sie ein Exemplar mitnehmen.

Heinrich wieder zu uns kommt, um mit uns die Jahreslosung für 
2026 anzuschauen.
Sie steht in der Offenbarung im 21. Kapitel, Vers 5 und lautet: Gott 
spricht: „Siehe, ich mache alles neu.“
Ihnen allen wünschen wir ein gutes Ankommen im Neuen Jahr, 
vielleicht mit einem dankbaren Rückblick auf das Vergangene und 
Zuversicht für das Neue. 
Es grüßt Sie herzlich das Frauenkreis-Team

Besuchsdienst-Treffen 
Ortsteile: Rietenau, Kleinaspach und Allmersbach a.W.
Wir suchen Menschen, die bereit sind, sich in unserem Besuchs-
dienst zu engagieren. Hören Sie, was es mit dieser Arbeit auf sich 
hat und welche Aufgaben und Freuden auf Sie warten.
Donnerstag, 15. Januar um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Sonne in 
Kleinaspach

Herzliche Einladung zu unserem FeierAbend
am 18. Januar um 18 Uhr im Gemeindehaus in Rietenau. Klaus 
Knödler wird wieder bei uns sein. Er ist Gebietsleiter für Baden-
Württemberg der Stiftung Marburger Medien. Dies ist eine gute 
Adresse für kreative Medien, die Glauben sichtbar machen. Herr 
Knödler wird uns zur neuen Jahreslosung einen Impuls geben. 
Außerdem wird er aus dem Repertoire der Stiftung einige Medien 
mitbringen, sodass, wer Interesse hat, sich mit Karten, etc. zur 
Jahreslosung oder für besondere Anlässe versorgen kann.
Außerdem gibt es wie immer Lobpreis und Zeit für Gespräche bei 
Fingerfood.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Abend!
Das FeierAbend-Team

Geselliges Beisammensein 
der Aspacher Gemeindebriefausträger/innen
Im vergangenen Jahr haben Sie, liebe Gemeindebriefausträger/
innen, Ihre Kirchengemeinde enorm unterstützt! Neben dem Aus-
tragen der drei Gemeindebriefausgaben stand im Herbst die Ver-
teilung der Kirchenwahlunterlagen an. Das war für uns alle eine 
echte Herausforderung. Deshalb möchten wir die Möglichkeit 
nutzen, um Ihnen bei Kaffee und Kuchen DANKE zu sagen. 
Wir treffen uns am Dienstag, den 20. Januar um 14:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Großaspach.
Über eine Anmeldung im Gemeindebüro, zur besseren Planung, 
freuen wir uns, ist aber nicht zwingend erforderlich.

Gottesdienste im Nachbarort – WIR nehmen Sie mit!
Wir bieten allen, die es wünschen und benötigen, gerne eine Mit-
fahrgelegenheit zum Gottesdienst in die Nachbarorte an.
Abfahrtszeit ist jeweils um 9:45 Uhr an folgenden Orten:
Kleinaspach  - Dorfplatz
Allmersbach a.W.  - Bushaltestelle, Kleinaspacher Straße
Rietenau    - Gemeindehaus

Großaspach   - Bushaltestelle, Klöpferbach
Wer von Rietenau aus mitgenommen werden will, melde sich bit-
te bis Freitag, 17 Uhr, bei Wolfgang Ade, 07191/23140, an. 
Wer von Kleinaspach oder Allmersbach a. W. mitfahren möchte, 
melde sich bitte bis Freitag, 17 Uhr, bei Kirchengemeinderat Wolf-
gang Schopf an (Mob. 0172/62 55 096).
Mitfahrgelegenheit Suchende von Großaspach aus müssen sich 
nicht telefonisch anmelden.
 
Liveübertragung des Gottesdienstes
Gottesdienste, die in der Nicolauskirche stattfi nden, werden in 
der Regel live übertragen: www.youtube.com/@kircheaspach. 
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erst zu einer Andacht in der Kirche und anschließend im Gemein-
dehaus St. Stephanus.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische oder schrift-
liche Anmeldung im Pfarramt bis spätestens 18.01.2026.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Begegnung.

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit:
Samstag, 10. Januar
18:00 Uhr in Kirchberg
Sonntag, 11. Januar
09:00 Uhr in Burgstall
10:45 Uhr in Affalterbach
 
Weitere Termine unserer Seelsorgeeinheit fi nden Sie auf der 
Homepage

Ab 01.01.2026: 
Terminvereinbarung bei der Agentur für Arbeit er-
forderlich

Immer mehr Bürger:innen wünschen sich – ergänzend zu den be-
stehenden persönlichen und telefonischen Kontaktmöglichkeiten 
– einen digitalen Zugang zu Behörden, etwa zur einfachen Ver-
einbarung von Terminen. Die Agentur für Arbeit Waiblingen bietet 
daher mit ihren Geschäftsstellen in Backnang und Schorndorf 
über ihre e-Services die Möglichkeit, zahlreiche Anliegen be-

Überörtliche Vereine
und Organisationen

Katholische Kirchengemeinde Oppenweiler/Aspach

Pfarrbüro: Zwittauer Straße 7, 71570 Oppenweiler
Telefon 07191 44312
Mail: StStephanus.Oppenweiler@drs.de
Homepage: se-oppenweiler-kirchberg.drs.de

Bürozeiten:
Montag von 15:00 – 18: 00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 09:30 – 12:30 Uhr 
Pfarrer Julius Ekwueme (leitender Pfarrer) 
Vikar Pater Thaddeus Moseti Nyaenya (Tel. 01520 7411323 )
E-Mail:  ThaddeusMoseti.Nyaenya@drs.de
Sprechstunde: mittwochs, 10:30 – 12:00 Uhr im Gemeindehaus 
in Oppenweiler

Samstag, 10. Januar
09:30 – 11:00 Uhr Erstkommunionvorbereitung in Oppenweiler
19:00 Uhr Orgelvesper in Oppenweiler

Sonntag, 11. Januar, Taufe des Herrn
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Oppenweiler
10:45 Uhr Eucharistiefeier in Aspach

Bei unserem Gemeindefest zu Kirchweih am 1. Advent kam ein 
Erlös von 822,55 € zusammen, der an das Lubaga-Hospital in 
Uganda überwiesen wurde.
Herzlichen Dank an alle Helfer, ohne die dieses Fest nicht mög-
lich wäre!

Erinnerung an das diesjährige Mitarbeiterfest:
Herzliche Einladung an alle in unserer Gemeinde Engagierten zu 
unserem Mitarbeiterfest am Freitag, 06.02.2026, 19:00 Uhr zu-
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kommen die Energieexperten ins Haus der Ratsuchenden und be-
raten zu Heizungstausch, Gebäudesanierungen oder Photovolta-
ik. Den Großteil der Kosten übernimmt die Verbraucherzentrale. 
Für jeden Check einschließlich eines ausführlichen Berichts ist le-
diglich eine Eigenbeteiligung von 40 € erforderlich.

Dorfbühne Nassach e.V.

Theatersaison 2026 - Der Kartenvorverkauf hat begonnen
Wir spielen in der kommenden Saison 2026 für Sie das Theater-
stück „Der „fast“ perfekte Ehemann“.
Eine schwäbische Komödie in 3 Akten von Jennifer Hülser (Plau-
sus Theaterverlag GmbH & Co. KG, 53111 Bonn).
 
Ab Mitte Januar laden wir Sie wieder zu uns nach Nassach in das 
alte Schulhaus ein. Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 
19.30 Uhr (Saalöffnung: 18:00 Uhr). Im Anschluss hat noch unse-
re Bar für Sie geöffnet. Für Essen und Trinken ist natürlich bestes 
gesorgt. An drei Terminen unterhält Sie im Anschluss noch Live-
musik.
Karten sind ab 13 € erhältlich. Die genauen Termine und Preise 
fi nden Sie in unserem Onlineshop. Dort können Sie bequem di-
rekt Ihren Sitzplatz auswählen und bezahlen.

Zum Onlineshop gelangen Sie über 
diesen QR-Code:

Bitte bringen Sie zur Veranstaltung 
den Nachweis/QR-Code auf dem 
Handy oder einen Ausdruck davon 
mit.
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte per 
E-Mail an:
karten-dorfbuehne-nassach@gmx.de

Informationsveranstaltungen der Gewerblichen 
Schule Waiblingen für das Schuljahr 2026/27 

Im Rahmen mehrerer Veranstaltungen bietet die Gewerbliche 
Schule Waiblingen Informationen für Schülerinnen und Schüler 
mit und auch ohne Hauptschul- oder Mittlerem Abschluss an.
Am Mittwoch, 14.01.2026 – 18:30 Uhr – wird in der Mensa des 
Berufl ichen Schulzentrums für Schülerinnen und Schüler ohne 
oder mit Hauptschulabschluss eine Informationsveranstaltung 
über die Schulart Arbeitsvorbereitung dual (Holz, Körperpfl ege, 
Metall) und über die 2-jährige Berufsfachschule (Holz, Metall) 
stattfi nden. Ziel dieser Schularten ist ein dem Hauptschulab-
schluss gleichwertiger Abschluss oder auch der Mittlere Bildungs-
abschluss mit berufl icher Grundbildung. Abteilungsleiterin Angela 
Dill wird durch den Abend führen und für Fragen zur Verfügung 
stehen.
Am Donnerstag, 15.01.2026 – 17:00 Uhr – stellt Marcel Fritschle 
ebenfalls in der Mensa das Technische Berufskolleg I + II vor, das 
sich an Jugendliche mit Mittlerem Bildungsabschluss richtet. Ziel 
ist neben einer vertiefenden Berufsorientierung das Erreichen der 
Fachhochschulreife. Im Anschluss fi ndet eine Führung durch die 
Räume und Fächer des Technischen Berufskollegs statt.

Vereine und Organisationen
unserer Nachbargemeinden

Was sonst noch interessiert

quem online zu erledigen: www.arbeitsagentur.de/eservices.
Wer dennoch lieber persönlich vorsprechen möchte, benötigt ab 
dem 01.01.2026 einen vorher vereinbarten Termin. Dieser kann 
ebenfalls online über www.arbeitsagentur.de gebucht werden. 
Selbstverständlich stehen auch weiterhin alle telefonischen Kon-
taktwege offen: Das Service Center der Agentur für Arbeit ist für 
Kund*innen unter der kostenlosen Hotline 0800 4 5555 00 er-
reichbar. Die Servicezeiten sind Montag bis Donnerstag von 8:00 
bis 18:00 Uhr, freitags von 8:00 bis 14:00 Uhr.
Ziel der Umstellung ist es, Anliegen unserer Kund:innen umfas-
send und möglichst abschließend zu bearbeiten. Viele Fälle erfor-
dern aufgrund ihrer Komplexität eine sorgfältige Vorbereitung. 
Durch terminierte Beratungsgespräche können benötigte Unterla-
gen vollständig vorliegen und Anfragen schneller bearbeitet wer-
den – ganz ohne lange Wartezeiten oder wiederholte Vorspra-
chen.
Unaufschiebbare Anliegen sowie taggleiche Arbeitslosmeldungen 
zur Fristwahrung sind weiterhin ohne vorherige Terminvereinba-
rung möglich. Diese können montags bis freitags zwischen 8:00 
und 11:30 Uhr sowie donnerstags zusätzlich von 14:00 bis 17:00 
Uhr entgegengenommen werden. In den meisten Fällen wird je-
doch auch hierbei im Anschluss ein Termin vereinbart.

Unser Motto bleibt: Wir sind für Sie da – künftig mit Termin!

Einladung zum Gaildorfer Fachgespräch Milch 
des Bauernverbandes Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V.

Wie tickt der Lebensmitteleinzelhandel? 
Wie kommen Ansprüche an Tierwohl, Nachhaltigkeit und Qua-
litätsmanagement zustande?
Termin:  Donnerstag, 08.01.2026, 19:30 Uhr 
 Limpurg-Halle, Schenk-Albrecht-Saal, Schloss Str. 11, 

74405 Gaildorf
 
Referenten:
Martin Boschet, Geschäftsführender Vorstand, Hohenloher Mol-
kerei eG
Jürgen Mäder, Vorstand EDEKA Südwest
 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Energieberatung in Aspach – 
kostenlos und anbieterneutral 

Alte Heizung, hohe Strom- oder Gasrechnungen? Wer eine Im-
mobilie besitzt, muss immer wieder neue Energiefragen lösen.
Die Gemeinde Aspach bietet daher ihren Bürgerinnen und Bür-
gern in Kooperation mit der Energieagentur Rems-Murr und der 
Verbraucherzentrale eine kostenlose und herstellerneutrale Bera-
tung durch Fachleute aus der Region an.

Im persönlichen Gespräch wird u.a. zu folgenden Themen beraten:
• Geeignete und zukunftsfähige Heizsysteme 
• Einsatzmöglichkeiten und Voraussetzungen für Wärmepumpen 
• Verbesserungen der Gebäudedämmung 
• Sinnvolle Kombination von Photovoltaik, Stromspeicher und E-

Auto

Die nächsten Termine im Rathaus in Großaspach sind am Mitt-
woch, 14. Januar 2026 von 13.30 bis 15.30 Uhr. Im Vorfeld ist 
eine Terminvereinbarung bei der Energieagentur erforderlich (Tel. 
07151 975 173-0 oder Online-Formular www.ea-rm.de/termin).

Neben den kostenlosen Erstberatungen im Rathaus bietet die 
Energieagentur auch ausführlichere Vor-Ort-Checks an. Dafür 
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Am Freitag, 16.01.2026 – 16:00 Uhr – informiert Abteilungsleiter 
Fritschle in der Sporthalle des Schulzentrums über Voraussetzun-
gen und Inhalte am Technischen Gymnasium. Diese Schulart rich-
tet sich an Absolventinnen und Absolventen mit einem guten 
Mittleren Bildungsabschluss und hat als Ziel die Allgemeine 
Hochschulreife (Abitur). Räumlichkeiten und Fachinhalte werden 
im Anschluss an die Informationsveranstaltung von Kolleginnen 
und Kollegen des Technischen Gymnasiums in einer Führung 
durch die Schule vorgestellt.

Bei Fragen steht das Sekretariat der Gewerblichen Schule Waib-
lingen unter der Nummer 07151/5003-300 gern bereit. Weitere 
Informationen enthält die Website der Schule: www.gswn.de

Hohebucher Hofübergabeseminar

Am Wochenende 31. Januar/1. Februar 2026 findet in der Länd-
lichen Heimvolkshoch schule Hohebuch des Evang. Bauernwerks 
das jährlich stattfindende Hofübergabeseminar statt. Die Tagung 
richtet sich an Hofübergeber, Hofübernehmer und weichende Er-
ben, Männer und Frauen. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen 
umfassende Informationen und der Austausch mit Berufskollegen, 
die vor denselben Entscheidungen stehen. Zusammen mit Fachre-
ferenten werden an diesem Wochenende Antworten auf alle Fra-
gen der Hofübergabe und der Hofüber nahme gegeben, die die 
Teilnehmer mitbringen. Die Leitung haben Veronika Grossenba-
cher und Angelika Sigel. Als Refe renten wirken mit: Steuerberater 
Berndt Eckert und Helmut Bleher vom Bauernverband Schwä-
bisch Hall – Hohenlohe – Rems.

Information und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Evang. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel: 07942 107-12, Fax: -77, 
v.grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Anzeigen

Herzlichen
Dank

für alle Zeichen der Verbundenheit 

und Anteilnahme zum Tode von 

Irma Gascho, geb. Wolf.

Es war schön zu erfahren, wieviele 

Menschen sie mochten und 

wertgeschätzt haben.

Eberhardt & Carola Gascho

Bunter Strauß an Freizeitangeboten

Der Schwäbische Albverein ist größter Wanderverein Europas, anerkann-
ter Naturschutzverband und traditionsreicher Heimatverein. Auf dem 
Programm stehen abwechslungsreiche Aktivitäten und Veranstaltungen 
für Jung und Alt: von thematischen und sportlichen Wanderungen über 
naturkundliche Führungen und Blumenwiesenfesten bis hin zu Work-
shops sowie Kinder- und Volkstanzkursen.
Werden Sie Mitglied und profi tieren auch Sie von den 
attraktiven Angeboten für Jung und Alt.

Informationen unter: www.schwaebischer-albverein.de

Kostenlos bei Google Play, im App Store und unter 
www.herzstiftung.de/herzfit-app 

Gesund, aktiv und 
informiert mit der 
neuen  HerzFit-App!
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Attraktive Reiseangebot

für die Leser des 
Mitteilungsblattes Aspach 



rice

cooking
REZEPTE

Zubereitung 

-

-

Leichtes
mit

GEFLÜGEL

Zubereitung 

-
-

Hähnchen an Grünkohl
Zutaten für 4 Personen Zubereitung 

-

-

-

-

Schnelle Putenpfanne
Zutaten für ca. 4 Personen

Hähnchenschnitzel in Nusskruste
Zutaten für 4 Personen 
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VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwoche 3 / 2026 wird die Sonderseite

Hand in Hand gemeinsam - 
ZUSAMMEN STARK IN UNSERER REGION

in den Mitteilungsblätttern Aspach und 
Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Anzeigenschluss ist Freitag, der 9. Januar 2026
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-mail: anzeigen@knoepfl e-druck.de

ZUSAMMEN STARK      IN UNSERER REGION

Hand in Hand

www.fahrschule-rupp.de
Eduard-Breuninger-Str. 1, Backnang,  0172 / 7 34 48 95

Theorie-inTensivkurs
FaschingsFerien
ab samstag, 14.02.2026 um 10 uhr

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Kotzan / Dr. med. Breßmer 

Hauptstraße 2 · 71546 Aspach
Tel. 0 71 91 / 92 00 30 · E-Mail: info@arztpraxis-aspach.de

Geänderte/verlängerte Öffnungszeiten !!!
Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

Montag: 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr        

gestaltet. druckt. veredelt.

 Schmökern Sie gerne in der Leseprobe! 
 Bei Fragen und Anregungen erreichen Sie uns 
 per E-Mail: aboservice@knoepfle-druck.de

Tel. 0 71 91 . 34 33 8 - 0 . www.knoepfle-druck.de

Das Blättle sowie alle Informationen zum 
Abo finden Sie auf unserer Internetseite:
https://mitteilungsblatt.knoepfle-druck.de/

Digitale Blättle-Leser wissen früher mehr – jetzt jede 
Woche bereits vor dem gedruckten Blättle lesen

Für unsere bestehenden Abonnenten 
gibt es exklusiv ab jetzt bis Anfang Februar 
das digitale Blättle kostenlos zum gedruckten 

Exemplar dazu. Die Anmeldung über ein Formular genügt 
und Sie erhalten Ihre Zugangsdaten.
Diese Aktion der Abo-Wechsel-Wochen endet für Sie automatisch. 
Wer dauerhaft zum digitalen Blättle wechseln möchte, meldet sich bis 
9. Februar 2026 bei uns. Nutzen Sie die Vorteile des digitalen Blätt-
les: Lesen Sie die Inhalte bereits 2 Tage vor dem Erscheinungsdatum 
und sparen Sie jährlich 8,00 EUR gegenüber dem Abopreis für das 
gedruckte Blättle.  direkt zum E-Paper

Abo-Wechsel-Wochen

Kinder- &
Jugendcoaching
•Ängste •Mobbing
•Hochsensibilität

•Selbstwert •Schulstress
•Neurodivergenz

Kinder-Yoga
Start: Freitag, 16.1.2026- 13.2.2026

15.00-16.00 Uhr 8-12 jährige
16.15-17.15 Uhr 5-8 jährige
Kosten: insgesamt 75,00€

Kontakt: Sabine Balis 
Tel.:0151-70185382     

Email:herzensleicht@web.de
Wo: Hofgut Hagenbach 1, 71522 Backnang

Homepage Instagram

Derzeit unter anderem im Programm:

KINO - fühlst Du.

Alle Filme, Zeiten &Tickets unter
www.backnangerkinos.de

@kinouniversumbacknang

AVATAR

NEU!NEU!

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

http://fahrschule-rupp.de



